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HamSUnser Team für Verkauf
und Kauf Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an:

05021 969-5615
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Irrtum vorbehalten •Abbildungen nicht verbindlich •Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 24/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Sorenkamp 5 • NIENBURG

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.46)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herforder Pils
versch. Sorten
Kasten = 27 x 0,33 l
(1 l = € 1.23)
zzgl. € 3.66
Pfand

Gültig vom 10.06.– 14.06.25

HIER IMMOBILIENWE

DIREKT KOSTENLOS ERMIT

Einfach Code scannen,
Daten eingeben und
direkt Wert erhalten -
garantiert kostenlos
und unverbindlich!!!

✆✆✆

ERT
TTELN!

✆✆✆✆0 50 21✆✆✆✆600 716

* AIDA VARIO Preis pro Person bei 2er-Belegung (Innenkabine) für die Route „Kurzreise nach Kristiansand & Kopenhagen ab Kiel“ mit AIDAluna, limitiertes Kontingent
Es gelten die aktuellen AIDA Reisebedingungen und Informationen auf aida.de/agb AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. • Am Strande 3 d • 18055 Rostock

VGH-Reisebüro
Verkehrsbetriebe Grafschaft Hoya GmbH
Am Bahnhof 1· 27318 Hoya
À 04251-93550 · < www.vgh-reisen.de
à reisebuero@vgh-reisen.de

Jetzt buchen bei:

en Schipsewiesen”

05021 917171
info@immopartner-nienburg.de I Mühlentorsweg 15, Nienburg

e, rückwärtige Wohnlage
guter Infrastruktur
art mit hochwertiger Bauweise
urchdachtem Grundriss
k moderner Haustechnik

Fertigstellung erstellt und übergeben.

amilienhäusern sowie
ften im Landhausstil

Erichshagen-Wölpe
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Familienfreundliche
Naturnah mit g

Zeitlose Architektur gepaa
Landhausstil mit du

Energieeffizienz dank

Der Energieausweis wird nach F

Neubau von 2 Einfa
2 Doppelhaushälf

Charmantes u. saniertes Fachwerk-
haus (Doppelhaus/ 2 Wohneinheiten)
im Herzen von Nienburg mit Weser-
blick, Areal: 206 m²,Wfl. EG: ca. 110 m²
Energieverbrauchsausweis v. 27.05.2025,
Endenergieverbrauch 99,5 kwH/(m².a), Ener-
gieträger Erdgas E, Gebäudebj. 1500, Sa-
nierung 1993, Bj. Anlagentechnik 2008, Ener-
gieeffiziensklasse C 299.900,– €
Vom Käufer u. Verkäufer sind jeweils eine
Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57%
(inkl.19% MwSt.) vom Kaufpreis zu zahlen.

Fischer & Simon GmbH ·✆ 0 50 21-910 200
www.fischer-simon.immobilien

Nienburg

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9 - 20 Uhr / Sa. 9 - 14 Uhr

Aktion
5 Tage ab erhalt

-30%
auf alle Arbeiten

Kostenlose Abholung
und Lieferung bis 100 Km

Vorher Nachher

Möbel aller Art
Polster aller Art
Sofa´s
Sitzgruppen
Canape
Sessel
Fernsehsessel

Neu Überziehen & Aufpolstern
Unterbau Reparatur

Ohrensessel
Stühle
Küchenmöbel
Küchen Eckbank
Sattlerei Arbeit
Neu Anfertigung
uvm.

Individuelle & Kostenlose

Beratung, in Ihrem

Zuhause möglich!

05761 - 821 98 95
Inhaber: Luciano Jaworska

0175 - 67 777 76
polsterei.info@gmx.de

Hohe Straße 56
31592 Stolzenau

Lichtenmoor. Der mit Ab-
stand größte Solarpark soll
schon bald in Lichtenmoor
entstehen. Auf einer Fläche
von zunächst 85 Hektar und
später noch einmal 50 Hekt-
ar will die Firma Heemsen
Energy eine Photovoltaik-
Freiflächenanlage errichten.
Allein der grüne Strom aus
dem ersten Bauabschnitt soll
für mindestens 10.000 Haus-
halte ausreichen. Hinter
Heemsen Energy stehen die
Investoren Florian Reich,

Frank Uhlhorn und Martin
Wüst. Alle drei laden am
kommenden Donnerstag, 12.
Juni, um 18 Uhr zu einer In-
formationsveranstaltung ins
Lichtenmoorer Schützen-
haus ein.
Sitz von Heemsen Energy

ist die ehemalige Raketen-
station. Auf die rund zwölf
Hektar umfassende Liegen-
schaft aufmerksam gewor-
den waren die Investoren
auf einem Online-Immobi-
lienportal.

Sobald sowohl Landkreis
als auch Avacon grünes
Licht gegeben haben, soll es
losgehen. Zunächst gilt es,
das Gelände einzuzäunen.
Das geschieht zur Sicherheit
von Mensch und Tier und
auch zum Schutz vor Dieb-
stahl.
Die Avacon kommt ins

Spiel, weil der Strom aus
Lichtenmoor in Heemsen
über ein Umspannwerk ins
öffentliche netz eingespeist
wird. eha

Grüner Stromaus Lichtenmoor

Nienburg. Was für Hannover
der Rote Faden ist, das ist für
Nienburg die Bärenspur:
Kein dicker, roter Strich,
sondern große, weiße Bären-
tatzen führen zu den Se-
henswürdigkeiten in der
Nienburger Altstadt. Vertre-
ter der Kreisgruppe Nien-
burg des Heimatbundes
Niedersachsen haben jetzt
die Spur zum 26. Mal erneu-
ert: 500 Tatzen auf einem 3,3
Kilometer langen Rundgang
wurden von Heiko Lauter-
bach, Günter Schrader und
Rolf Wesemeier auf das Stra-
ßenpflaster gemalt.

In den vergangenen Jah-
ren wurden dafür mehr als
500 Schablonen und rund 50
Liter handelsübliche Stra-
ßenfarbe verbraucht. Bür-
germeister Jan Wendorf be-
dankte sich herzlich bei den
Ehrenamtlichen für das tolle
Engagement, das sie und ih-
re Mitstreiter seit Jahren für
die Stadt und ihr im wahrs-
ten Sinne des Wortes gutes
Ansehen aufbringen.
Als kleines Dankeschön

gab es die vom hannover-
schen Künstler Della zum
Stadtjubiläum gestalteten
Tassen.

Die Abdrücke des Raub-
tieres wurden nicht zufällig
gewählt. Die Besucher wan-
deln auf Bärenspuren, weil
eine Bärentatze Teil des
Nienburger Stadtwappens
ist.
„Der besondere Rundweg

verdient auch eine besonde-
re Beschreibung“, sagt Mar-
tin Fahrland, Geschäftsfüh-
rer der Mittelweser-Touristik
GmbH. Deshalb gibt es bei
der Mittelweser-Touristik
GmbH eine 16-seitige Bro-
schüre, in der die Sehens-
würdigkeiten näher erläutert
werden. DH

500weiße Tatzen
Heimatbund hat Nienburger Bärenspur erneuert

Das Rolf Wesemeier (kniend), Martin Fahrland, Jan Wendorf, Heiko Lauterbach (kniend) und Gün-
ter Schrader beim Aufmalen der Bärentatzen. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Zu den Köhlerbergen 3 · 31582 Nienburg
Tel. 05021 913088 · info@gaertnerei-woelk.de
www.gaertnerei-woelk.de
Öffnungszeiten:Mo.– Fr. 9 – 19 Uhr
Sa. 9 – 17 Uhr · So. 14 – 17 Uhr

PFLANZ DIR DEIN BLÜTENREICHPFLANZ DIR DEIN BLÜTENREICH
Sommerzeit mit Hortensien,Sommerzeit mit Hortensien,
Rosen und Co.Rosen und Co.

XXL BAUERN-HORTENSIEXXL BAUERN-HORTENSIE
Hydrangea macrophylla, 5 – 8 Blüten,Hydrangea macrophylla, 5 – 8 Blüten,

versch. Farben, Topf-Ø 23 cmversch. Farben, Topf-Ø 23 cm

SOLAR-STABBELEUCHTUNGSOLAR-STABBELEUCHTUNG
mit 6 kleinen Lichtern, schwarz, mitmit 6 kleinen Lichtern, schwarz, mit

Erdspieß, besonders stimmungsvoll inErdspieß, besonders stimmungsvoll in
Büschen und in Beeten, 70 cm hochBüschen und in Beeten, 70 cm hoch

3.99
Top -Preis!

EDELROSEEDELROSE RosaRosa
„Planters Punch“, wechselt„Planters Punch“, wechselt

die Farbe während der Blüte vondie Farbe während der Blüte von
rot zu gelb/orange, Topf-Ø 24 cmrot zu gelb/orange, Topf-Ø 24 cm

24.99
Top -Preis!

24.99
Top -Preis!

statt 29.9929 9929 99

1199
Top -Preis!

statt 19.9919 9919 99

WASSERSPEIER FROSCHWASSERSPEIER FROSCH
Polyresin, grau, für draußen geeignet, frostfest,Polyresin, grau, für draußen geeignet, frostfest,
IP44-Stecker Pumpe AC 220 –240 V, 50 Hz, 2,5 WIPX8,IP44-Stecker Pumpe AC 220 –240 V, 50 Hz, 2,5 WIPX8,
15 × 13 cm, Höhe 20 cm15 × 13 cm, Höhe 20 cm

METALLSCHALEMETALLSCHALE
Zink, Ø 53 × 13 cmZink, Ø 53 × 13 cm

5.99
Top -Preis!

2025

1000 JAHRE
STADT NIENBURG

2025

2025

2025
1000 JA
NIENBU

1000 JAHRE
STADT NIENBURG



2 HamS Sonntag, 8. Juni 2025 • Nr. 23. LOKALES

Nienburg. Die Stadt Nienburg
feiert ihren 1000. Geburtstag
mit vielen Feierlichkeiten und
Aktionen. Dazu gehört auch
ein großer Festumzug. DIE
HARKE hat alles Wissenswer-
te rund um dieses Event zu-
sammengetragen.

WannfindetderUmzugstatt?
Der Umzug findet am Sonn-
tag, 22. Juni, statt. Er beginnt
um 15 Uhr und wird circa zwei
Stunden lang dauern.

Wo führt der Umzug lang?
Start ist an der Brückenstraße
in Höhe des Kinos. Von dort
aus geht es weiter durch die
Hafenstraße, Marienstraße,
Friedrichstraße, Leinstraße,
Mindener Landstraße, Müh-
lentorsweg und Mühlenstraße
bis zur Langen Straße, wo der
Umzug endet.

Wer ist dabei?
Rund 70 Gruppen – sowohl
Wagen als auch Fußgruppen –
nehmen am Festumzug teil:
das Trompeter-Showcorps
„Leinegarde“ aus Neustadt;
Stadtschreiber Marco Behrens;
die Gruppe „Nienburg erle-
ben“ mit Bürgermeister Jan
Wendorf und Schülern der
Friedrich-Ebert-Schule; die
Gruppe „Nienburg gestal-
ten“mit Jugendrat und Stadt-
rat; die Kita „Kleeblatt“; der
Graf zu Hoya mit Tross vom
Katharinenmarkt; das Kon-
zert- und Swingorchester der
Musikschule Nienburg; Gäste-
führer der Mittelweser-Touris-
tik; Dat Wählige Rott; der Fle-
cken Drakenburg; der Feuer-
wehrmusikzug aus Holtorf; die
Stadtfeuerwehr Nienburg; die
Polizeiakademie; die Stadtver-

waltung; der Verein „Nien-
burg - Freundschaften welt-
weit“; der Nienburger Wo-
chenmarkt; die Nienburger
Spargelköniginnen und nie-
dersächsische Produktköni-
ginnen; der Squaredance-
Club „Country Skippers“; die
Kita „Meerbachbogen“; die
Blaue Garde; die Nienburger
„Bürger:innenkompanie“; der
Bürgerschützenverein Nien-
burg, die Volkstanzgruppe Ro-
dewald; der Jugendhilfeträger
Kijuku; die Albert-Schweit-
zer-Schule; die Schulen Rahn;
das Marion-Dönhoff-Gymnasi-
um; die Kita Alpheide; der
Nienburger Spielmannszug;
der Kindergarten „Villa Kun-
terbunt“; der ASC Nienburg;
die Tanzschule Beuss/TSC

Blau Gold; das Tanzcenter
Bormann/1. TSZ Nienburg;
der TKW Nienburg; der inzwi-
schen aufgelöste Verein „The
Dancing Youth Revuetheater“;
der MTV Nienburg; der RSV
Alpheide Nienburg; Hebam-
men der Helios-Kliniken Mit-
telweser; die Lebenshilfe; Ar-
dagh Glass; Nienburger Kir-
chen; der ukrainische Verein
„Motanka“; die Türkisch-Isla-
mische Gemeinde; der Verein
„Menschen helfen Men-
schen“; der Ezidische Kultur-
verein Nienburg; die DLRG-
Ortsgruppe Nienburg; die Re-
servisten-Kameradschaft Ma-
rine Nienburg; der Ruder-Ver-
ein Nienburg; der Verein „Un-
ser Nordertor“; der Rotary
Club Nienburg-Neustadt; der

Jazz Club Nienburg; die Nien-
burger Tafel; die Omas gegen
Rechts; das Stadtteilhaus Nor-
dertor; der Ortsteil Erichsha-
gen-Wölpe; der Förderverein
der Grundschule am Bach; der
Ortsteil Holtorf; der Heimat-
verein Holtorf, der Ortsteil
Langendamm; der DRK-Kreis-
verband Nienburg; der Sport-
club Bergheide; die Schwarze
Garde; der Langendammer
Kleinkaliberschützenverein;
die Frauenkorporalschaft „Gu-
te Laune“; die Korporalschaft
Langendamm Mitte; die Frau-
enkorporalschaft „Proseccos;
der Dart-Club Langendamm,
die Grundschule Langen-
damm; der Kindergarten Lan-
gendamm; die Bundeswehr
und Patenkompanie 1.912

ELoKa; der Reservistenver-
band Kreisgruppe Nien-
burg/Diepholz; die Reservis-
tenkameradschaft „Nien-
burger Grenadiere“; die Fami-
lienbetreuungsorganisation
der Bundeswehr.

Waspassiert danach?
Wenn der Umzug zu Ende ist,
kann auf dem Schloßplatz und
an der Weser weiter gefeiert
werden. Das Programm auf
dem Schloßplatz: 16 Uhr An-
tenne Niedersachsen DJ;
18.30 Uhr „STILLaLIVE“;
19.30 Uhr Antenne Nieder-
sachsen DJ; 19.50 Uhr „STILL-
aLIVE“; 20.30 Uhr Antenne
Niedersachsen DJ; 20.50 Uhr
„STILLaLIVE“; 21.30 Uhr An-
tenne Niedersachsen DJ.

Das Programm an der We-
ser: 13 Uhr Musikzug „Young
Spirit Orchestra“; 15 Uhr Kin-
derunterhaltung mit DJ Toddy;
18 Uhr Milan (Singer-Song-
writer, Deutschrock); 20 Uhr
Björn Amadeus Bandduo (Sin-
ger-Songwriter, Deutschpop).

Wokannmanparken?
Parkmöglichkeiten gibt es auf
der Festwiese und dem Neu-
markt. Für die beschrankten
Parkflächen gilt laut Thomas
Hesse, Geschäftsführer der
Wirtschaftsbetriebe, dass die
meisten Parkflächen während
des Festumzugs aus Sicher-
heitsgründen gesperrt sind.
Die Parkhäuser am Bahnhof
und am Hafen sind dagegen
geöffnet.

Fahren auchBusse?
Es gibt einen regelmäßigen
Bus-Shuttle ab 13 Uhr ab der
Verdener Landstraße (Halte-
stelle Kirche St. Michael) so-
wie ab der Ziegelkampstraße
(Haltestelle Mittelweser-Klini-
ken). Die Parkplätze an den
umliegenden Verbraucher-
märkten können genutzt wer-
den.

Angebot für Radfahrer?
Eine Fahrradwache steht am
Landkreisgebäude (Amtsbo-
gen) ab 13 Uhr zur Verfügung.

Angebot fürRollstuhlfahrer?
Für mobilitätseingeschränkte
Personen werden gesonderte
Zuschauerbereiche vorgese-
hen. Wer Interesse hat, wen-
det sich an die freiwilligena-
gentur@nienburg.de.

Gibt es Sperrungen?
In der Innenstadt gibt es ab 10
Uhr Sperrungen für den Ver-
kehr.

Auf 3,8Kilometern durch die Innenstadt
Zum Nienburger Stadtjubiläum gibt es einen großen Festumzug am 22. Juni

Auch Spielmannszüge werden beim Festumzug dabei sein. FOTO: STÜBEN

Von Manon Garms

Holtorf. Am Samstag, dem
14. Juni, codiert das Team
des ADFC von 10 bis 12:30
Uhr beim Radstudio Bohn,
Verdener Landstraße 140, in
Holtorf wieder Fahrräder.
Vorgelegt werden müssen
der Rechnungsbeleg für das
Fahrrad und der Personalaus-
weis. Die Kosten betragen
zehn Euro. Für ADFC-Mitglie-
der ist die Registrierung kos-
tenfrei. Ergänzend kann der
Akku von den E-Bikes für
weitere zwei Euro ebenfalls
markiert werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Der ADFC empfiehlt, den Re-
gistrierungsbeleg vorab von
der Seite www.adfc-Nien-
burg.de/code herunterzula-
den . Der ADFC arbeitet mit
der Klebecodierung. Der
Fahrrad-Rahmen wird bei die-
sem Verfahren nicht beschä-
digt. DH

ADFC codiert im
Radstudo Bohn

Husum-Bolsehle
Angebot vom 10.06. bis 14.06.2025

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 8 Uhr – 13 Uhr

Grilltaschen
verschieden gefüllt 1 kg 10,90 €
Friesenbratwurst
m. Spinat u. Käse gefüllt 1 kg 8,90 €
Schlesische
Bockwurst 100 g 1,09 €
Frische
Zwiebelmettwurst 100 g 1,29 €
Fleischsalat 100 g 1,39 €
KNÜLLER: DIENSTAG + DONNERSTAG

von 14.00–18.00 Uhr
10% Rabatt auf den Einkauf

ausgenommen von dem Angebot
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,90 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Königsberger Klopse
m. Kapernsoße, Salzkartoffeln
u. Rote Bete Salat 1 Portion 7,50 €

IN KÜRZE



RD- Brennpunkt
statt Fußball-Nati-
ons-League. Dass

die Programmverantwortli-
chen der ARD am Donners-
tagabend dem Merz-Be-
such bei Trump im An-
schluss an die Tagesschau
noch weitere 15 Minuten
gewidmet haben und erst
danach in die Übertragung
des Spiels Spanien gegen
Frankreich eingestiegen
sind, war ein wichtiges Sig-
nal. Erst recht, weil das,
was das Fernsehpublikum
zu sehen und hören bekam,
Mut gemacht hat.
Eine Begegnung auf Au-

genhöhe. Ohne Anbiede-
rung oder Klamauk. Ob die
Begegnung zwischen
Friedrich Merz und Donald
Trump dazu beitragen wird,
Trump von seinem uner-
träglichen Egotrip abzu-
bringen? Schön wär’s
schon.
Tragen doch die Nach-

richten aus den USA nicht
unerheblich dazu bei, dass
sich viele von uns Sorgen
machen. Sorgen um Ar-
beitsplätze, um das Klima
und auch darum, dass das
soziale Gleichgewicht noch
weiter kippt.
„Ich würde am liebsten

gar keine Nachrichten
mehr schauen.“ Dieser
häufig gehörte Satz ist zwar
nachvollziehbar, eine Lö-
sung ist das nicht. Natürlich
hätten wir in dieser immer
unübersichtlicher werden-
den Welt gerne einfache
Antworten, aber je verwor-
rener die Lage wird, desto
wichtiger ist es, halbwegs
auf dem Laufenden zu blei-
ben.
Nachrichten, politische

Magazine oder Politsatiren:
Das Fernsehen bietet nach
wie vor genügend Möglich-
keiten, sich zu informieren
und Sachverhalte erklärt zu
bekommen. Gleiches gilt
natürlich auch für die seriö-
sen Zeitungen.
Im Lokalteil der HARKE

war am Donnerstag unter
anderem zu lesen, dass in
Nienburg erstmals zwei
Stolperschwellen verlegt
wurden. Die eine erinnert
daran, dass dort, wo heute
die Bäckerei Vatter ist, von
1830 bis 1933 die jüdische
Schule war. Die Kauffrau
Susanna Abraham hatte
dafür ihr Wohnhaus zur
Verfügung gestellt. Dass
die Schule später von den
Nazis beschlagnahmt wur-
de, braucht sicher nicht ex-
tra erwähnt zu werden,
Die zweite Stolper-

schwelle befindet sich qua-
si im rückwärtigen Bereich.
Sie erinnert an die eben-
falls von Susanna Abraham
gestiftete jüdische Synago-
ge. Erbaut 1823/24, zerstört
1938.
Der HamS liegt heute ein

Flyer bei, aus dem hervor-
geht, was bei Nienburgs
Stadtjubiläum alles geplant
ist. Gleiches gilt für den Be-
richt auf Seite 2. Deutlich
wird schenll: Kommen Sie,
wenn irgend möglich, ohne
Auto in die Stadt. Sonder-
busse wie sonst zum Alt-
stadtfest gibt es zwar nicht,
dafür aber Shuttlebusse
und einen bewachten Fahr-
radparkplatz am Kreishaus.
Doch auch an diesem

Wochenende gibt es einen
Grund zum Feiern: Pfings-
ten. Wieder ein christliches
Fest, das uns einen zusätzli-
chen freien Tag beschert.
Vielleicht sieht man sich ja
in einem der zahlreichen
Pfingst-Gottesdienste.

A

GUTEN TAG

Politik
schlägt
Fußball

Von Edda Hagebölling
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Stefan Flüeck

Björn Amadeus Duo

STILLaLIVE

Michael Schult
e

Eventkalender

20.-22. JUNI 2025

1000jahre-nienburg
.de

Nienburg. Vom 21. bis 23.
Mai wurde das Marion-Dön-
hoff-Gymnasium zum Gast-
geber des diesjährigen
MINT-Camps im Rahmen des
Drei-Schulen-Netzwerks –
und erstmals waren auch jün-
gere Schülerinnen und Schü-
ler mit an Bord.
Sieben Teilnehmende aus

der Forscher+-AG des MDG
sowie Achtklässlerinnen und
Achtklässler des Internats
Solling durchliefen ein eige-
nes technikorientiertes Pro-
gramm mit praktischen Pro-
jekten rund ums Löten, Pro-
grammieren und Experimen-
tieren. Eine Stadtführung ent-
lang des „Bärentatzenwegs“
rundete das Programm für
den Nachwuchs ab.
Auch für die älteren Teil-

nehmenden – 15 Schülerin-
nen und Schüler von der
Lichtenbergschule Kassel,
dem Internat Solling und dem
MDG – bot das Camp wieder
jede Menge spannende Ein-
blicke rund um das Thema

„Glas“: interaktive Work-
shops, fachliche Vertiefungen
und ein abwechslungsreiches
Rahmenprogramm.
Los ging es am Mittwoch

mit der Anreise und einem
gemeinsamen Spieleabend –
eine entspannte Gelegenheit,
sich kennenzulernen und ers-
te Kontakte zwischen den
Schülerinnen und Schülern
der drei Schulen zu knüpfen.
Der Donnerstag begann

mit einem Besuch im Ardagh
Glass Werk, wo die Teilneh-
menden faszinierende Einbli-
cke in die industrielle Glas-
produktion erhielten.
Am Nachmittag wurde es

digital: In einer Informatik-
einheit entwickelten die
Schülerinnen und Schüler
mithilfe von Calliope-Mini-
Computern kleine Program-
me zur Steuerung einer simu-
lierten Glasfabrik. Am Abend
stand eine historische Nacht-
wächtertour durch Nienburg
auf dem Programm – span-
nend, informativ und atmo-

sphärisch zugleich.
Am Freitag drehte sich al-

les um die Chemie des Gla-
ses. In verschiedenen Experi-
menten erforschten die Teil-
nehmenden die Zusammen-
setzung, Herstellung und
physikalischen Eigenschaften
des Werkstoffs – und waren
mit großem Interesse bei der
Sache.
Der offizielle Abschluss des

Camps war ein gemeinsames
Pizzaessen, bei dem die ver-
gangenen Tage reflektiert
und viele Erlebnisse ausge-
tauscht wurden.
Das Fazit: Drei Tage voller

fachlicher Tiefe, praxisnaher
Erfahrungen und lebendigem
Austausch. Der herzliche
Dank der Schule geht an alle
engagierten Lehrkräfte sowie
an das Unternehmen Ardagh
Glass, das durch die beein-
druckende Werksführung ei-
nen wichtigen Beitrag zum
Erfolg des Camps geleistet
hat, heißt es vonseiten des
MDG. DH

Drei Tage vollerGlas,
Technik undTeamgeist

An Nienburgs Marion-Dönhoff-Gymnasium fand ein Drei-
Schulen-MINT-Camp statt / Erstmals auch Jüngere dabei

Gleich am ersten Tag ging es zu Ardagh Glass FOTO: MDG NIENBURG

03.07.
n mit Besuch des Fachwerkortes

Bad Essen inkl. Eintritt/Führung Tuchmachermuseum, Mittagessen,
Stadtführung Bad Essen und Kaffeetrinken

94,00 €

10.07. Sommerliche Überraschungsfahrt inkl. Programm, Mittagessen und
Kaffeetrinken – wo es hingeht, wird nicht verraten! 79,50 €

16.08. Besuch der Insel Norderney inkl. Überfahrten ab/an Norddeich,
Zeit zur freien Verfügung und kleinem Frühstück am Bus 84,50 €

21.08. Lüneburger Heide inkl. Führung, Mittagessen, Kutschfahrt und
Kaffeetrinken 92,50 €

07.09. Wiesmoor – die Blüte Ostfrieslands inkl. kleinem Frühstück am Bus
und Besuch des Blütenfestes 61,50 €

14.09.

Genießen Sie die herrliche Nordseeluft in Cuxhaven/Duhnen
inkl. Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 78,50 €
Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrten mit dem Katamaran
ab/an Cuxhaven 115,00 €

13.07. –
20.07.

Bergpanorama in der Steiermark inkl. inkl. HP im Hotel Druschhof/
Schladming, Schladming-Dachstein-SommerCard, Begrüßungstrunk,
durchgängige Reiseleitung, gemütlicher Almabend an der hotel-
eigenen Hütte

1.009,00 €
EZZ 77,00 €

24.07. –
27.07.

FränkischesWeinland inkl. HP im Landhotel Rügheim
Weinbergsrundfahrt mit kleinem Spaziergang, Musi-
kalische 6erWeinprobe mit Häckerbrotzeit, Schifffahrt Volkacher
Mainschleife, Stadtführung Coburg, Stadtführung Seßlach

615,00 €
EZZ 90,00 €

07.08. –
10.08.

Das Lahntal – mit Klick und Block ins Damals und Heute
inkl. HP im ****BestWestern Hotel Plus Steinsgarten, Stadtführung
Gießen, Eintritt und Führung Leica-Erlebniswelt, Stadtführung
Wetzlar, Schiffsrundfahrt ab/bis Limburg

549,00 €
EZZ 90,00 €

14.08. –
17.08.

Die Pfalz mal anders – rund um Speyer inkl. 3x ÜF im ****Hotel
Löwengarten Speyer, 2x Abendessen im Hotel, Stadtbesichtigung
Speyer, Altstadtrundgang Heidelberg, Ganztagesreiseleitung Süd-
licheWeinstraße mit Eintritt/Führung Hambacher Schloss,Wein-
probe mit regionalem Gericht als Abendessen in einemWeingut

689,00 €
EZZ 123,00 €

17.09. –
22.09.

Küstenort Misdroy – wunderschöne polnische Ostseeküste inkl. 5x
HP im ****Hotel Amber Baltic Misdroy, Ganztägige Reiseleitungen
für Misdroy/InselWollin und Swinemünde/Usedom sowie Stettin

819,00 €
EZZ 185,00 €

27./28.
09. –
05.10.

Naturerlebnis Südtirol – unser beliebter Klassiker inkl. HP im
****Hotel & Spa Falkensteiner Hof in Vals, Eintritt Schloss
Trauttmansdorfffff , diverse Rundffahrten vor Ort

1.149,00 €
EZZ 290,00 €

www.blockbusreisen.de

Bramsche Tuchmachertradition

w

n mraditionh h h
Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

E

m,
-
rt Volkacher E

Jetzt noch
Plätze
sichern!

W it Tagesfahrten und Reisen finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.deWeitere T

Aktuelle Busreisen
teiermark
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Nienburg. Brüssel, Börse, Bil-
dung – für Lavinia Tweele,
Harun Akgöl und ihren Poli-
tiklehrer Florian Roters war
die Reise in die belgische
Hauptstadt ein ganz besonde-
res Erlebnis. Nachdem die
Klasse 10c zuvor das
Deutschlandfinale des Euro-
pean Money Quiz für sich
entschieden hatte, durfte das
Trio im Mai die Bundesrepub-
lik beim großen Europafinale
vertreten.
Die Teilnahme war der

Lohn für wochenlange Vorbe-
reitung im Unterricht – und

der Auftakt zu drei ereignis-
reichen Tagen in Brüssel. Ne-
ben dem internationalen
Wettbewerb erwartete die
Teilnehmenden ein vielseiti-
ges Rahmenprogramm mit
Stadtführung, Illusionsmuse-
um, Social Dinner, interakti-
vem Brüssel-Quiz und einem
besonderen Höhepunkt: dem
Besuch der Brüsseler Börse.
„Ich musste spontan eine

Rede auf Englisch halten –
das war unerwartet, aber
auch ziemlich witzig“, erin-
nert sich Harun Akgöl. Dass
die Gruppe die Eröffnung der

Börse mit der traditionellen
Glocke übernehmen durfte,
war dem Gewinn des Brüs-
sel-Quizzes zu verdanken –
eine ehrenvolle Auszeich-
nung unter den internationa-
len Delegationen. Auch wenn
es im internationalen Finale
nicht für einen Platz unter
den ersten drei reichte, war
die Reise für alle Beteiligten
ein voller Erfolg.
Lavinia Tweele hebt vor al-

lem die Begegnungen mit an-
deren Jugendlichen hervor:
„Am ersten Abend kamen wir
sofort mit Teilnehmerinnen

und Teilnehmern aus Luxem-
burg und Österreich ins Ge-
spräch. Später hat ein isländi-
scher Schüler sogar unseren
Anfeuerungsruf ‚Let’s go,
Deutschland!‘ mitgerufen –
und dann stellte sich heraus,
dass er Deutsch spricht. Das
war ein schöner Moment.“
Auch Politiklehrer Florian
Roters zieht ein positives Fa-
zit: „Insgesamt fand ich es
schön zu sehen, wie die Teil-
nehmenden aus ganz ver-
schiedenen Ländern unterei-
nander Kontakte geknüpft
haben.“ DH

DieBörse eröffnet
Schülerinnen und Schüler des MDG Nienburg vertreten
Deutschland beim European Money Quiz in Brüssel

Lavinia Tweele und Harun Akgöl haben in Brüssel die Börse eröffnet. FOTO: MDG NIENBURG

-Spezial-Angebot
zum Nienburger Scheibenschießen

• Schwarzer Anzug 199,99
• Weisses Oberhemd 49,99
• Weisse Fliege 5,99
• Schwarzer Zylinder 9,99
• Weiße Handschuhe 2,99

Georgstraße 35 Tel. 05021/603400
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Nienburg. Libellen schwirren
umher, Frösche sind laut und
Wollgras weht im Wind. Moo-
re sind einzigartige Land-
schaften und ein Habitat selte-
ner Flora und Fauna. Bei einer
Exkursion ins Lichtenmoor
konnten die knapp 30 Mitglie-
der der Naturfreunde diese
Artenvielfalt hautnah erleben.
Für den Schutz der biologi-
schen Vielfalt sind Moorland-
schaften in Deutschland uner-
setzlich. Doch bis heute sind
Moore durch Torfabbau und
Entwässerung für landwirt-
schaftliche Nutzung gefähr-
det. Ein Grund für Naturfreun-

de, sich mit dem Thema
Moorschutz bei der Früh-
jahrstagung 2025 des Bun-
desfachbereiches Natur-
schutz, Umwelt und Sanfter
Tourismus auseinanderzuset-
zen.
Das Naturfreundehaus

Nienburg war hierfür ein ge-
eigneter Ort, da sich in der
Umgebung mehrere Moore
befinden und die Nienburger
Naturfreundinnen vor Ort gut
vernetzt sind. So nahmen an
der Exkursion im Rahmen der
Tagung nicht nur Teilneh-
mende aus dem ganzen Bun-
desgebiet teil, sondern auch
zahlreiche Mitglieder der
Ortsgruppe.

Ein Tag der Zusammenkunft
wurde speziell dem Thema
Moorschutz gewidmet. Tho-
mas Beuster von der Ökologi-
schen Schutzstation Steinhu-
der Meer gab eine Einführung
in das Thema. Der anschlie-
ßende Ausflug ins Lichten-
moor machte theoretische In-
halte vor Ort anschaulich
greifbar.
Der Weg führte von Moor-

gebieten mit noch anhalten-
dem Torfabbau bis hin zu wie-
dervernässten Stellen. Beuster
erläuterte eindrücklich, wie
Gräben und Wälle angelegt
werden, um Wasser auf den
Flächen zu halten und mit
welchen Gerätschaften Bäume

von zu vernässenden Flächen
entfernt werden, damit sich
die typische Moorvegetation
durchsetzen kann.
Insgesamt wurde die Bedeu-

tung von Mooren als CO2-
Speicher und Lebensraum
deutlich hervorgehoben. Der
Nienburger Wanderwart Wil-
fried Hahn macht in Bezug auf
den Klimaschutz deutlich:
„Moore machen zwar nur ein
Zehntel der weltweiten Wald-
fläche aus, speichern aber
doppelt so viel CO2 wie die
Wälder.“
Abgerundet wurde das The-

ma Moorschutz mit einem
Vortrag von Yvonne Kase aus
dem Landesverband Branden-

burg. Unter dem Titel „Zu-
kunft vor noch ein Moor!“ zie-
hen Brandenburger Natur-
freunde jährlich an mehreren
Tagen mit Spaten und Schub-
karren in die Calauer Schweiz,
um am dortigen Hangmoor
dafür zu sorgen, dass das Was-
ser nicht abfließt.
Die Frühjahrstagung bot ei-

nen gelungenen Mix aus theo-
retischem Input und prakti-
scher Exkursion. Möglichkei-
ten des Austausches und der
strategischen Planung trugen
dazu bei, die Vernetzung zwi-
schen den Landesverbänden
zu stärken und gemeinsame
Ziele für die kommenden Jah-
re zu formulieren. DH

„Zukunft vor, noch einMoor!“
Bundesweite Naturfreunde-Frühjahrstagung in Nienburg / Exkursion in Lichtenmoor

Bei der gemeinsamen Exkursion der Naturfreunde-Bundesfachgruppe und der Ortsgruppe Nienburg konnte Thomas Beuster Einblicke in
die bedeutsameWiederbenässung der Moore geben. FOTO: NATURFREUNDE NIENBURG

Nienburg. Am 17. Juni von
16.15 bis 19.30 Uhr bietet
frau+wirtschaft mit dem kos-
tenfreien Webinar Beruflich
durchstarten mit LinkedIn“ ei-
ne praxisnahe Einführung in
die Businessplattform Linke-
dIn an. Die Teilnehmerinnen
lernen, wie sie ihr Profil opti-
mal gestalten, strategisch
Kontakte aufbauen und die
Plattform gezielt für ihre be-
ruflichen Ziele nutzen kön-
nen. Dozentin Sofie Flur-
schütz vermittelt wertvolle
Tipps und zeigt die Unter-
schiede zwischen Unterneh-
mensseiten und persönlichen
Profilen auf. Das Angebot
richtet sich an Frauen, die ih-
re Sichtbarkeit auf LinkedIn
erhöhen und neue Karriere-
chancen erschließen möch-
ten. Anmeldungen sind bis
zum 11. Juni unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
05021 922 9196 möglich. DH

Durchstartenmit
LinkedIn

Die neuen Tarife sind da!
Ab sofort, für nur 19,90€ pro Monat surfen
und streamen!*

Grenzenlose Geschwindigkeit mit Glasfaser.
Lichtschnelle, stabile Leitung & unbegrenzte
Leistungsfähigkeit!

Zusätzlich gibt es bis zum 31.08.25 waipu.tv
für 6 Monate geschenkt inkl. Streaming-Stick!

www.dbn.de
*Ab DBN300, die ersten 6 Monate für 19,90€ -
danach zum regulären Preis.

Letzte Chance für Stolzenau
und Husum – noch bis 30. Juni
Vertrag einreichen und kosten-
losen Hausanschluss sichern!

Nienburg. Für Mittwoch, den
11. Juni, lädt das Bahn-Sozi-
alwerk zu einem Kaffeenach-
mittag in das Vereinsheim
des Eisenbahner Sportvereins
(ESV) am Bahnhof Nienburg
ein. Beginn ist um 14:30 Uhr.
Bei Kaffee, Kuchen und inter-
essanten Gesprächsthemen
wollen alle ein paar schöne
Stunden verbringen. Nähere
Informationen und Anmeldun-
gen bis zum 9. Juni unter Te-
lefon 05037-3634 oder
05023-2271. DH

Kaffeenachmittag
des BSW

Nienburg. Das Museum
Nienburg weist darauf hin,
dass der Kaffeegarten am
Spargelmuseum am Pfingst-
sonntag geschlossen bleibt.
Der nächste Öffnungstag ist
der 15. Juni zur gewohnten
Zeit von 14 bis 17 Uhr. Dann
verwöhnt das ehrenamtliche
Team seine Gäste wieder mit
feinen selbstgebackenen
Köstlichkeiten sowie kalten
und warmen Getränken. Auch
am Festwochenende zur
1000-Jahr-Feier bleibt das
Café auf Grund parallel statt-
findender Veranstaltungen
am Sonntag, dem 22. Juni
geschlossen. Danach ist bis
Ende August wieder jeden
Sonntagnachmittag geöffnet.

Kein Kaffeegarten
an Pfingstsonntag

Nienburg. Wie funktioniert
WhatsApp? Wie kann ich mei-
ne Bilder versenden oder
speichern? Warum sind Up-
dates sinnvoll? Was sind
Cookies? Wie erkenne ich
SPAM-Nachrichten? Welche
Apps kann ich sicher nutzen?
In Zusammenarbeit mit der
Freiwilligenagentur Nienburg
werden die ehrenamtlichen
Digitallotsinnen und Digital-
lotsen der Stadt Nienburg in
regelmäßigen Abständen Hil-
festellungen zu den oben
aufgeführten Fragestellungen
im Rathaus der Stadt Nien-
burg anbieten. Jeweils am
zweiten Dienstag im Monat,
in diesem Fall also am 10. ju-
ni, ab 15 Uhr besteht die
Möglichkeit, Fragen zu stellen
oder Hilfe zu erhalten. Die
örtlichen Digitallotsinnen
freuen sich über eine rege
Beteiligung und bitten
zwecks besserer Organisati-
on um eine vorherige Anmel-
dung. Die Beratung findet im
Besprechungszimmer 103
statt. Unter 05021/87-267
nimmt die Freiwilligenagentur
der Stadt Nienburg die An-
meldungen entgegen. DH

Digitallotsen sind
im Rathaus

Nienburg. Am Pfingstmontag
wird um 10 Uhr wieder herz-
lich eingeladen zum ökumeni-

schen Freiluft-Gottesdienst in
den Innenhof des Nienburger
Krankenhauses.
Der Gottesdienst wird ge-

staltet von Ursula Wiechers,
ökumenische Krankenhaushil-
fe ‚Grüne Damen‘, Pastorin Al-
mut Henze-Iber, evangelische
Krankenhausseelsorge, und
Pastor Martin Tigges von der
katholischen St. Bernward-
Gemeinde.
Die Predigt hält in diesem

Jahr Pastor Dr. Olaf Waßmuth,
Oberkirchenrat in der Haupt-
abteilung Ökumene und Aus-
landsarbeit der Evangelischen
Kirche in Deutschland in Han-
nover.
Musikalisch gestaltet wird

der Gottesdienst von den Po-
saunenchören Heemsen und
St. Martin, Nienburg, sowie
zwei Gastchören aus Seibers-
bach (Rheinland-Pfalz) und
Hennstedt-Poyenberg (Schles-

wig-Holstein) unter der musi-
kalischen Gesamtleitung von
Lutz Schwill.
Bei Regen findet der Gottes-

dienst in der St. Bernward-Kir-
che Nienburg, Stettiner Straße
1A, statt.
Bei unsicherem Wetter sind

Nachfragen bis kurz vor dem
Gottesdienst möglich unter
der Nienburger Telefonnum-
mer 05021/ 9248668.

DH

Ökumenischer Pfingstgottesdienst amKrankenhaus

IN KÜRZE INKÜRZE

Nienburg. Für Mittwoch, den
11. Juni, um 15 Uhr lädt das
Museum Nienburg wieder zu
Kultur und Klönschnack“ in
den Zeichensaal des Quaet-
Faslem-Hauses ein. Zu Gast
ist der Historiker Tobias De-
terding, seit 2024 Leiter des
Wilhelm-Busch-Museums
Wiedensahl. Er wird über die
verschiedenen Ausstellungs-
orte des Wilhelm-Busch-
Lands, so die offizielle Be-
zeichnung des Museums, und
deren Geschichte berichten.
Neben Wilhelm Buschs Ge-
burtshaus sind die Wilhelm-
Busch-Bibliothek und das alte
Pfarrhaus Teil des Muse-
ums-Komplexes im Dorf Wie-
densahl. Auch der Künstler
Wilhelm Busch selbst und sei-
ne Beziehung zu Wiedensahl
wird Thema des Nachmittags
sein. Im Anschluss an den
Vortrag besteht wieder Gele-
genheit zu Austausch und
Gespräch bei Kaffee und Ku-
chen. Der Eintritt ist frei, das
Team des Museums freut
sich aber über Anmeldungen
unter der Telefonnummer
(05021) 12461. DH

Kultur und
KlönschnackNienburg. Am Sonntag, 15.

Juni, um 18 Uhr erklingt in
der Martinskirche in Nien-
burg das Sommerkonzert der
Nienburger Kantorei.
Zur Einstimmung wird das

„Laudate dominum“ des est-
nischen Komponisten Urmask
Sisask zu hören sein. Mit ei-
nem Motiv, das nur aus weni-
gen Tönen besteht, gelingt
Sisask durch versetzte Einsät-
ze und einer aus liegenden
Tönen bestehenden Beglei-
tung eine eindrückliche Ver-
tonung des Psalm 117.

Laudate dominum
Hauptwerk des Konzertes ist
die „Vesperae solennes de
Confessore“ von Wolfgang
Amadeus Mozart, die 1780 in
Salzburg entstand. Mozart
war zu dieser Zeit Hofkompo-
nist des Erzbischofs in Salz-
burg. Das sechsteilige Werk
vertont 5 Psalmen (Psalm 110,
111, 112, 113 und 117) sowie
das Magnifikat aus dem Lu-
kasevangelium. Dies ent-
spricht der damaligen Litur-
gie für eine Vesper.
An den Vorabenden der

Festtage für „heilige Beken-

ner“ (lateinisch „Confesso-
re“), die trotz Verfolgung an
ihrem Glauben festhielten,
wurde solche Vespern durch-
geführt.

Mit Pauken undTrompeten
Der Zusatz „solennes“, also
„feierlich“, gibt einen Hin-
weis auf die Besetzung mit
Pauken und Trompeten, die
dem Streichorchester hinzu-
gefügt werden. Zusätzlich
sind auch noch drei Posaunen
besetzt, die die Chorstimmen
stützen und den Chorklang
färben.
Die Sätze 1-4 und 6 leben

vom Wechsel zwischen dem
Chor und dem Solistenquar-
tett. Der 5. Satz, dem wie
beim Eingangsstück von Ur-
mask Sisask der 117 Psalm
zugrunde liegt, ist eine wun-
derschöne Sopranarie, die an
einigen Stellen durch den
Chor ergänzt wird.
Vielen Konzertbesucherin-

nen und -besuchern wird die-
ses Stück bekannt sein, wird
es doch häufig einzeln und in
unterschiedlichsten Bearbei-
tungen zu Gehör gebracht.
Zwischen den einzelnen

Sätzen der „Vesperae solen-
nes“ erklingen verschiedene
Kirchensonaten Mozarts,
überwiegend in der Beset-
zung für Streicher und Orgel.
Die Nienburger Kantorei

wird von der Helios-Kammer-
philharmonie Hannover be-
gleitet. Außerdem sind die
Solisten Dorothea Voßmeier
(Sopran), Sarah Kelemen
(Alt), Michel Gattwinkel (Te-
nor) und Carsten Krüger
(Bass) zu hören.

Mit Christian Scheel
Den Orgelpart übernimmt
Christian Scheel, der den
Nienburgerinnen und Nien-
burgern als ehemaliger Kan-
tor an St. Martin sicher noch
bestens bekannt ist.
Die Gesamtleitung hat der

derzeitige Leiter der Nien-
burger Kantorei, Karl-Heinz
Voßmeier. DH

Info Eintrittskarten sind bei der
Theaterkasse im Stadtkontor
oder digital unter dem Link
https://theater.nienburg.de/por-
tal/aseiten/Seite-902000025-
21501.html?terminID=915168293
erhältlich.

FestlicheMusik von
WolfgangAmadeusMozart
Sommerkonzert der Nienburger Kantorei am 15. Juni

Hey
Nienburg:

High five auf
lokale

Nachrichten.

Ihr 5in5 Newsletter –
5 Themen in 5 Minuten.
Ihr tägliches Newsupdate mit
den wichtigsten aktuellen Themen.

Jetzt kostenlos anmelden.



Sonntag, 8. Juni 2025 • Nr. 23 HamS 5. LOKALES

Süchtings Party-Service für je 10 Personen

Hochzeitssuppe 69 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons,
Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis,
Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 119 €
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne119 €

Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat
o. Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat139 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 139 €
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter
Reis, Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 129 €

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 159 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnit-
zel, Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Frühlings-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch199 €
Süchtings Grillplatte Nackensteak,
Minutensteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel-, Nudel-, Krautsalat 99 €
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Rindersteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel-, Nudel-,
Bohnensalat 119 €

Arkenberger Spargelcremesuppe
mit Croutons 69 €
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine u. Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 149 €
Dreierlei v. Leberkäse
Brötchen, Kraut- u. Rotkohlsalat 89 €
Matjes in Hausfrauensauce
Pellkartoffeln, Speckbutterbohnen 129 €
Spargelbeilage 10 kl Schnitzel,
10 Hähnchenschnitzel, Landschinken 75 €

20 kl. R.-Rouladen 159 €
20 kl. S.-Rouladen 119 €
Försterbraten (Rind) 149 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Bayrisches Büffet
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst,
Backhendel, Sauerkraut,
Kartoffelstampf, süßer Senf 159 €
Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel,
Nudel-u. Kartoffelsalat, Mettwurst-
Schinkenplatte, Brot, Butter 149 €
Frühlings-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Gratin, Kartoffel-,
Bohnen- u. Florida-Krautsalat 149 €

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 119 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und
Kartoffelsalat, Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 159 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer
Mett, Hackbällchen 79 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Lasagne Verdi a la Bolognese
Red Coleslaw 99 €

WOCHENTIPP 10.–14.06.25:
5 Bratwurst, 5 Kräutersteaks,
1 Kilo Kartoffelsalat 17,99 €

PARTYSERVICE 2025
Mo.–Sa. 9.00 –18.30 Uhr
So. 9.00 –12.30 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung
Service-Bringdienst ab 40 Personen!

Do, 12.06: Schnitzel,
Pilze, Zwiebeln, Kartoffelgratin 6,95 €
Fr, 13.06: Sahnegeschnetzeltes,
Butterreis, Salat 6,95 €
Sa, 14.06: Schweineroulade,
Kartoffeln, Soße u. Rosenkohl 6,95 €

FRAMSTAGSTÜTE: 13.+14.06.25
200 g Th.Mett
250 g Fleischsalat
1 kl. Jagdwurst
1 gr. Streichwurst
100 g Schweinebratenaufschnitt
100 g Landschinken 14,99 €

UR ABHOLUNG

KEIN Partyservice:
10.06. – 16.06.2025

Total kurzweilig und informativ war auch die jüngste
Ausgabe von Die Samtgemeinde Heemsen radelt.“
Rund 80 Interessierte hatten sich am 1. Juni auf Einla-
dung des Gewerbevereins Heemsen an der Genuss-
werkstatt Haßbergen“ eingefunden, um in den folgen-
den drei Stunden hinter die Kulissen heimischer Betrie-
be zu blicken. Den Auftakt machte die Lackiererei Dom-
browski, die erst seit kurzem in direkter Nachbarschaft

zur Nahwärme-Firma REM auf dem Gelände der ehema-
ligen Schweinebesamungsanstalt direkt an der B 215 in
Haßbergen angesiedelt ist. Weiter ging es zum SC Haß-
bergen, wo Vorsitzender Cord Behrens ein bisschen
was über den Kunstrasenplatz erzählte. Auf dem Gelän-
de der Firma Heidorn stellte zunächst Lars Heidorn sei-
nen Sanitär- und Heizungsbetrieb vor. Im Anschluss be-
richtete Jan Hendrik Krohn von der REM (Regionale

Energien Mittelweser) über den aktuellen Stand in Sa-
chen Nahwärmeversorgung per Hackschnitzel. Endsta-
tion von Die Samtgemeinde Heemsen radelt“ war wie
immer das Erdbeerfest in Rohrsen. Dort erwarteten die
Radlerinnen und Radler leckere Erdbeertorten, selbst-
gemachtes Eis, Gegrilltes, kalte und warme Getränke
und Blasmusik.

Foto: Gewerbeverein

Hinter die Kulissen der Betriebe geblickt

Lemke. Rekordverdächtige
115 Spenderinnen und Spen-
der waren im Mehrzweck-
und Feuerwehrhaus in Lemke
erschienen, um Blut zu spen-
den.
Claudia Süssenbach, Vorsit-

zende des DRK-Ortsverein
Lemke-Oyle, hatte während
der Jahreshauptversammlung
der Jugendfeuerwehr Mark-
lohe eine Wette in den Raum
gestellt: Wenn mehr als 30
Frauen und Männer der Feu-
erwehr in Uniform oder Ein-
satzkleidung zum Blutspen-
den erscheinen, sponsert das
DRK den Grillabend der Ju-
gendfeuerwehr Marklohe im
Kreiszeltlager.
Die Feuerwehr konnte die

Wette knapp mit 31 Spen-
dern, davon einige Erstspen-
der gewinnen. Die Jugend-
feuerwehr Marklohe freut
sich jetzt auf den Grillabend
im Kreiszeltlager.

Die Aktion hatte das Team
vom Blutspendedienst Sprin-
ge fast an ihre Grenzen ge-
bracht, von Beginn an bildete
sich eine lange Schlange von

Spenderinnen und Spendern.
Wolfgang Matusch, Daniel

Twachtmann, Jamnes Feran
Smolne, Lara Schiebe, Kai
Thaldorf, Annika Tegtmeyer,

Luis Maß-Spange, Teresa Auf
dem Berge und Andree Wiese
erhielten ein kleines Präsent
als Erstspender.
Für die 5. Spende erhielten

Ben Rettig, Torge Seebode
und Christian Schiebe den
begehrten Heldenpott. Die
10. Spende von Till Tscherner,
Hannes Dannenbring und
Carsten Fricke wurde eben-
falls mit dem Heldenpott be-
lohnt.
Für ihre 25. Spende konn-

ten Cord Straßburg, Silvia
Hassel und Lars Auf dem Ber-
ge einen Gutschein und einen
Kaffeepott in Empfang neh-
men. Die Dauerspender Alf-
red Heinrich und Martin Bau-
er erhielten von Claudia Süs-
senbach einen Gutschein für
ihre 120. Spende.
Alle Spenderinnen und

Spender konnten sich nach
der Spende am reichhaltigen
Büfett stärken. us

Info Der nächste Blutspendeter-
min findet in den Sommerferien
am Donnerstag, dem 24. Juli, im
Gasthaus Oyler Berg“ statt.

115Blutspender : Feuerwehr gewinntWette
DRK-Ortsverein hatte Jugendfeuerwehr Marklohe herausgefordert und sponsert jetzt den Grillabend

Marklohes Ortsbrandmeister Björn Dieckhoff (links) und Torsten Rötschke zählten zu den ersten Feu-
erwehrleuten, die zum Blutspenden kamen. FOTO: UWE SCHIEBE

Nienburg. Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit ist ein wichti-
ges Instrument für kommuna-
le Mandatsträgerinnen, um
politische Vorstellungen pub-
lik zu machen und in der poli-
tischen Auseinandersetzung
auch nachhaltig zu vertreten.
Die Gleichstellungsbeauf-

tragte des Landkreises Nien-
burg, Petra Bauer, bietet dazu
in Kooperation mit der VHS

Nienburg das Angebot
„Grundlagen der Pressearbeit
im kommunalpolitischen Um-
feld“ zur Information an. Der
Kurs vermittelt Grundlagen
der Pressearbeit – vom Auf-
bau einer Pressemitteilung
über die einzuhaltenden Re-
geln bis hin zur Bedeutung
von Pressefotos.
Folgende Themen werden

erläutert: Wann ist es sinnvoll,

eine Pressemitteilung zu
schreiben? Wie ist eine Pres-
semitteilung aufgebaut? Wel-
che formalen Regeln sind ein-
zuhalten? Wann und warum
ist ein Pressefoto wichtig?
Was ist beim Fotografieren zu
beachten?
Auf diese und viele weitere

Fragen wird es Antworten ge-
ben. Das Fortbildungsangebot
beinhaltet einen theoreti-

schen Teil und abschließend
eine praktische Übung, um
das Erlernte erfolgreich um-
zusetzen. Das Angebot richtet
sich an Frauen, die sich vor-
stellen können, in der Kom-
munalpolitik aktiv zu werden
oder es bereits sind.
Die Veranstaltung findet

am 11. Juni von 19 bis 21.15
Uhr in der VHS Nienburg
statt. Sie ist kostenfrei dank

der Förderung durch die Nie-
dersächsische Lotto-Sport-
Stiftung. Eine Anmeldung ist
erforderlich bei der VHS un-
ter der Veranstaltungsnum-
mer 25A1C700123D oder un-
ter gleichstellungsbeauftrag-
te@kreis-ni.de. DH

InfoWeitere Angebote: 18. und
25. Juni: Haushaltsrecht und
Haushaltsplanung – ein Einstieg

Weil guteÖffentlichkeitsarbeit auch für Frauenwichtig ist

Das Buffet Angebot
Vom 23. Mai bis 10. August

Mittagsbuffet
Montag bis Samstag 11:30-14:30

außer feiertags

statt 14,90 € nur für 11,90€11,90€

Erlebnisbuffet
Montag bis Samstag 17:30-22:00
Sonntag und Feiertag 11:30-22:00

statt 24,90 € nur für 18,90€18,90€

Verdener Landstr. 267
31582 Nienburg

Jetzt reservieren!

05021 - 924 50 7705021 - 924 50 77

Landkreis. Der ADFC bietet
auch für Mitte Juni Abend-
und Tagestouren an.
¢ Steimbke: Eine Abendtour
bietet Heike Winkelmann am
Mittwoch, 11. Juni, um 17:30
Uhr ab Spielplatz „Am Kop-
pelberg“ (Ecke Wacholder-
weg/Altes Ölfeld) an. Gefah-
ren wird eine mittlere Ge-
schwindigkeit auf überwie-
gend befestigten Wegen. Teil-
nahme nur mit Anmeldung
über 05026-1795 oder 0152-
53190100 oder über die Whats
App Gruppe.
¢ Haßbergen: Eine gemütli-
che Frauenradtour nach Stö-
cken bietet Heike Bultmann
am Freitag, 13. Juni, um 17

Uhr ab Haßbergen, Zur Mehr-
zweckhalle 1, an. Um Anmel-
dung wird gebeten unter 0152
2750 5953.
¢ Rehburg: Um Delikatessen
am Feldrand geht es bei Kräu-
ter-Radtour rund um Rehburg
von Dagmar Kone am Sonn-
tag, 15. Juni. Zu entdecken
gibt es heimischen Wild- und
Heilkräutern und Tipps wann
und wie sie helfen. Treffpunkt
ist das Rathaus Rehburg,
Heidtorstraße 2, um 11 Uhr.
Anmeldungen bitte bei der
Touristinformation Rehburg-
Loccum unter 05037-300060.
Die Teilnahme an den

ADFC-Fahrradtouren ist kos-
tenfrei. DH

Abend- und Tagestouren
mit demADFCNienburg

Nienburg. Das Entsor-
gungszentrum in der Krähe
ist bis Dienstag, 10. Juni,
geschlossen. Mitarbeiter
haben auf dem Gelände
Schaben entdeckt. Diese
sollen jetzt bekämpft wer-
den.
Um eine Ausbreitung zu

verhindern, hat eine Fach-
firma am Donnerstag mit
der professionellen Schäd-
lingsbekämpfung begon-
nen. Seitdem ist die Zufahrt
nur noch für die Fahrzeuge
der Abfalleinsammlung ge-
öffnet. Für Privatanlieferer
und Gewerbetreibende ist
das BAWN-Gelände ge-
schlossen. DH

Schaben
auf der
Deponie
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FILIALE BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2 Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:
Die FilialeBad Nenndorfwurde
auf Google mit 4,5 bewertet
am 22.05.2025 | 2448 Rezensionen

SPAREN!

DAUERTIEFPREISE

1)

Gültig bis 01.07.2025 I 1) Dauertiefpreis:Nachlass ist bereits imVerkaufspreis berücksichtigt. I *Listenpreis I Ohne Deko.

DAUERTIEFPREIS
999. 1299.

GARTENSOFA 3-SITZ,,
inkl. Sitzpolster,
ca. 205x110x75 ccm.
6521 0114 01

DAUERTIEFPREIS
899.991299.-*

RELAX-SESSEL,
inkl. Sitzpolster,
. 75x110x58 cm.
6521 0054 00

DAUERTIEFPREIS
229.99329.-*

R
i

ca

VERSCHIEDENE
SITZ- & STELLMÖGLICHKEITEN

Rückenlehne
STUFENLOS
verstellbar

999999999.99999999991299 -*

GARTENTISCH,
Platte Teakholz FSC recycelt,
ca. 220x76x100 cm.
6901 0128 00

GARTEN-
MÖBEL
mit System

HEUTE KAUFEN –
MORGEN EINRICHTEN!
Bei Lieferadressen innerhalb unseres Liefergebietes bringen wir Ihre
Möbel am folgenden Tag (Mo. – Fr.) bis zum gewünschten Aufstellort!

Voraussetzungen:
Artikel ist am Zentrallager Stadthagen vorrätig
Lieferung erfolgt durch unsere hauseigene Logistik
Keine Buchung von Montageleistungen

IHRE NEUENMÖBEL NOCH SCHNELLER NACHHAUSE? Sie können diese auch direkt an unserem Lager abholen!

Schon einmal in unserem
ONLINE-SHOP gestöbert?
Und: Wussten Sie schon,
dass Sie bei Eingabe der
Artikelnummer auf unserer
Webseite viele weitere Infos
erhalten? Probieren Sie es
aus unter:

www.moebelheinrich.de/garten

Haßbergen. Unter dem Motto
„Überlasst das Feld nicht an-
deren, um ein selbstbestimm-
tes Leben in unseren Gemein-
den zu führen“ veranstaltet
Heemsens Gleichstellungsbe-
auftragte Stephanie Schuberth
am 16. Juni ein Speed-Dating
für Frauen. In kurzen Einzel-
gesprächen soll Skepsis abge-
baut und Interesse an der
Kommunalpolitik aufgebaut
werden.
„Ohne mich“ denken be-

reits viele und verzichten dar-
auf, bei Wahlen ihre Stimme
abzugeben. Vielleicht, weil sie
das Gefühl haben, das „bringt
eh nichts“.
„Das stimmt nicht. Jede

Stimme zählt und entscheidet

mit darüber, welche Projekte
in der eigenen Gemeinde fi-
nanziell angeschoben und un-
terstützt werden, in welcher
Art und Weise öffentliche Ver-
kehrsmittel zu einer besseren
Mobilität führen könnten, wo
Bau- sowie Gewerbegebiete
ausgewiesen werden, wann
die Kindertagesstätten geöff-
net sind und vieles mehr“, ist
Stephanie Schuberth über-
zeugt.
„Mehr Frauen in der Politik

täten unserer Gesellschaft auf
allen Ebenen gut - damit die
Belange von Frauen bei allen
Entscheidungen einfließen.
Deshalb ist es noch wichtiger,
wenn Frauen ihre Stimme
nicht nur am Wahltag abge-

ben, sondern sich auch in der
Zeit zwischen den Wahlen ak-
tiv in die Kommunalpolitik
einmischt. Anlässe und Mög-
lichkeiten gibt es viele“ so die

Mitarbeiterin der Samtge-
meindeverwaltung.
Ein Gradmesser für die

Gleichstellung sei die Reprä-
sentanz und Mitwirkung von
Frauen an Entscheidungspro-

zessen auf allen Ebenen des
politischen, wirtschaftlichen,
gesellschaftlichen und kultu-
rellen Lebens.
„Die Situation der Frauen in

Niedersachsens Kommunen
steht viel zu selten auf der Ta-
gesordnung. Deshalb: Die
kommunalen Gremien brau-
chen noch mehr Unterstüt-
zung, damit die Anliegen der
Frauen nicht unter den Tisch
fallen“, so Stephanie Schu-
berth weiter.
„Für die Kommunalwahlen

im nächsten Jahr werden
Menschen gebraucht, die be-
reit sind, sich einzubringen.
Menschen, die Freude haben,
Dinge in ihren Gemeinden vo-
ranzubringen. Menschen, die

Mut und Spaß daran haben,
sich auch mal für etwas einzu-
setzen. Wäre es nicht an der
Zeit, über Umbrüche nachzu-
denken und sich ehrenamtlich
zu engagieren?“
Ein Speed-Dating für Fra-

gen an Kommunal- und Kreis-
politikerinnen findet für inter-
essierte Frauen am Montag,
16. Juni, um 19 Uhr im Schaf-
stall in Haßbergen statt. DH

Info Je mehr Frauen sich beteili-
gen, umso interessanter und viel-
fältiger wird die Veranstaltung.
Stephanie Schuberth im Rathaus
Rohrsen nimmt gerne Anmeldung
entgegen unter sschuberth@
heemsen.de oder unter 05024-
9805-11.

Speed-Dating für Frauen
Kommunalwahl 2026: Gleichstellungsbeauftragte lädt für den 16. Juni nach Haßbergen ein

2026
sindKommunalwahlen

Nordkreis. Seit Anfang der
1990er-Jahre wird traditio-
nell am Pfingstmontag der
Deutsche Mühlentag gefei-
ert. An diesem Tag öffnen in
ganz Deutschland über 600
Mühlen ihre Türen für ihre
Besucher.
Ziel des Mühlentages ist,

das Bewusstsein für das alte
Handwerk des Müllers und
die Bedeutung der Mühlen
in der Geschichte zu fördern.
Auch in Samtgemeinde

Bruchhausen-Vilsen haben
die Mühlen wieder viel zu
bieten. Die Mühlen sind von
11 bis 18 Uhr geöffnet. Es
gibt kleine Führungen, Foto-
ausstellungen sowie Kaffee
und Kuchen.
¢ Die Mühle in Bruchmüh-
len bietet um 11 Uhr eine
ökumenische Messe an, an-
schließend einen Vortrag zu
„Mühlen zwischen Kunst

und Glauben“ und um 15
Uhr Livemusik mit der Band
„Ivy on a wall“ aus Bremen.
Für das leibliche wohl ist ge-
sorgt.
Nachstehende Mühlen ha-

ben für ihre Besucherinnen
und Besucher geöffnet und
freuen sich auf interessierte
Gäste:

¢ Wassermühlen:
• Noltesche Mühle in

Süstedt
• Klostermühle am Heili-

genberg
• Wassermühle Bruch-

mühlen

¢ Windmühlen:
• Stührmühle in Martfeld

(ab 14 Uhr geöffnet)
• Fehsenfeldsche Mühle

in Martfeld
• Behlmer Mühle in

Scholen

AltesHandwerk
fördern

Pfingstmontag ist wieder
Deutscher Mühlentag

Die Klostermühle am Heiligenberg. FOTO: TOURISMUS-SERVICE

Liebenau/Steyerberg. Das
Leben der Menschen im 8.
und 9. Jahrhundert um Be-
reich Liebenau-Steyerberg
lebendig werden lassen: Das
will der Verein Rauzwi.
Am Pfingstsonntag lädt der

Verein von 11 bis 18 Uhr auf
das Freilichtgelände neben
dem altsächsischen Gräber-
feld an der Straße zwischen
Liebenau und Steyerberg
ein.
Obwohl Randalierer dort

vor kurzem noch ihr Unwe-
sen getrieben haben, hat der
Archäologie-Verein einige
Aktionen vorbereitet. Volker
Oberüber zum Beispiel ge-
währt Einblicke in altes
Handwerk. Wer möchte,
kann dabei helfen, den zer-
störten Pfostenspeicher zu

reparieren. Zudem soll im
Lehmofen Brot gebacken
und Erbsensuppe angeboten
werden.
Willkommen sind alle Inte-

ressierten, der Weg zum Ge-
lände ist ausgeschildert.
Stattfinden soll diese soge-

nannte Belebung bis in den
September hinein an jedem
zweiten Sonntag im Monat.
Im Juli ist im Forum Saxo-

num, dem Sitz des Vereins in
der Langen Straße 50 in Lie-
benau, eine Ausstellung über
die Ess- und Kochkultur im
Barock vorgesehen.
Für den 23. und 24. August

ist vor dem Amtshof in Stey-
erberg ein sogenanntes Alt-
sachsenevent geplant. eha

Info neu.rauzwi.de

Geschichtewird
lebendig

Rauzwi lädt Pfingstsonntag
aufs Freilichtgelände bei Liebenau ein

Alltag im frühen Mittelalter: Volker Oberüber zeigt, wie das war
im 8. und 9. Jahrhundert rund um Liebenau. FOTO: RAUZWI
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Nienburg. Sie lieben vor allem
die Monate „Septembär“ bis
„Dezembär“, sind unsichtbar,
aber total mutig und haben
den Grundstein dafür gelegt,
dass Nienburg Nienburg
heißt: Auf der Suche nach ei-
nem Maskottchen für das im
Juni 2024 eröffnete Interkultu-
relle Frauen-Kreativ-Atelier
„Werkstatt(t)raum“ in der We-
serstraße in Nienburg ist das
Team um Ex-Diakonie-Chefin
Marion Schaper und „Werk-
statt(t)raum“-Leiterin Steffi
Liedtke in Anlehnung an die
„NaNas“ in Hannover auf die
„NieNies“ gestoßen.
„NieNies“ sind kleine Bä-

rinnen, die bereits vor 1000
Jahren mit den ersten Siedle-
rinnen und Siedlern nach
Nienburg gekommen sind.
Dass die Bärentatze das Stadt-
wappen von Nienburg ziert,
ist auf die kleinen mutigen Bä-
rinnen zurückzuführen. So-
weit die Geschichte, die nicht
nur Kinder zum Schmunzeln
bringen dürfte.
Um zu zeigen, wie die „Nie-

Nies“ leben, sind in dem vom
Bundesamt für Migration und
Flüchtlinge (BAMF) geförder-
ten und sowohl vom Kirchen-
kreis Nienburg als auch von
der Klitzing-Stiftung unter-
stützten Kreativ-Atelier bereits
die ersten kleinen „Bärenlä-
den“ entstanden.
Das Größte dieser kleinen

Kreationen trägt den Titel
„Kolossal & zaubärhaft“. Auch
an der mit ganz viel Liebe zum
Detail gefertigten Wendeltrep-
pe ist zu erkennen, dass es
sich um eine Miniatur-Ausga-
be des Nienburger Modehau-
ses Kolossa handelt.
Ein weiterer, bereits fertig-

gestellter Laden im Puppen-
stuben-Format trägt den Na-
men „Feinkost Bärentraum“.
Dort gibt es unter anderem fri-
sche „Erd- und Stachelbären“,
handgepflückten „Eisbärgsa-
lat“ und „Aubärginen“.
Herzallerliebst auch der

„Filmpalast Balu“. Dort laufen
unter anderem die beliebten
Filme „Bär der Ringe“, „Bärry
Potter“ oder „Bärnhard und
Bianca“. Gezahlt wird überall
per „Panda-Express“.
Als Vorbild für die Nien-

burger Bären-Läden dienen
die „Mäusehäuser von Mal-
mö“. In der schwedischen
Großstadt Malmö sind über

Jahre hinweg quasi über
Nacht immer neue Mini-Häus-
chen aufgetaucht, die Kinder
wie Erwachsene gleicherma-
ßen begeistern und nach wie
vor in ihren Bann ziehen.
Diese „Mäusehäuser“ soll

es jetzt auch in Nienburg ge-
ben. Allerdings nicht im öf-
fentlichen Raum, wie in Mal-

mö, sondern in den Schau-
fenstern der Innenstadt-Ge-
schäfte. Perfekt wäre aus Sicht
von Marion Schaper und Steffi
Liedtke, wenn sich 10 bis 15
Interessentinnen und Interes-
senten fänden, die einen „Bä-
renladen“ in Auftrag geben
und bei sich aufstellen möch-
ten.

Im nächsten Schritt würden
die „Werkstatt(t)raum“-Frau-
en einen Flyer erstellen, in
dem alle Mini-Häuschen auf-
gelistet sind. Touristen wie
Einheimische könnten dann
anhand dieses Flyers sozusa-
gen auf minikleinen Mini-Bä-
renspuren zu den Mini-Bären-
läden schlendern.

Den Mitgliedern der Nien-
burger Werbegemeinschaft
Service hat Marion Schaper
die Idee bereits vorgestellt.
Und auch Bürgermeister Jan
Wendorf und Tourismus-Chef
Martin Fahrland können sich
diese neue Attraktion für Ein-
heimische und Auswärtige gut
vorstellen.
Die Frauen aus dem Krea-

tiv-Atelier haben die Ge-
schichte von den „Nienburger
Bären-Läden“ längst weiter-
gesponnen. Sie können sich
auch das Obst- und Gemüse-
Geschäft „Bärlauch“, die
Buchhandlung „Bären-Butze“,
den Zeitschriftenladen „Bä-
ren-Gazetten“ oder das De-
tektivbüro „Bärenklau“ gut
vorstellen.

InfoWer sich mit dem Gedanken
trägt, einen Bären-Laden bei sich
aufzustellen, ist vielmals eingela-
den, sich unter der E-Mail-Adres-
se steffi.liedtke@evlka. de mit
dem Werkstatt(t)raum“ in der
Weserstraße in Nienburg in Ver-
bindung zu setzen.

Wie dieMäusehäuser inMalmö
„Zaubärhaft“: Frauen aus dem „Werkstatt(t)raum“ wollen in Nienburg „Bärenläden“ etablieren

„Kolossal & zaubärhaft“: Marion Schaper (links) und Steffi Liedtke mit demModehaus-Kolossa im Mini-Format. FOTOS: EDDA HAGEBÖLLING

Von Edda Hagebölling

„Feinkost Bärentraum“: Hier gibt es alles, was das Herz der kleinen „NieNies“ begehrt.

Rohrsen. Rohrsen zurück
an die Bahn. Diese Idee
geistert schon seit Jahren
durch die Köpfe der Men-
schen in der Samtgemeinde
Heemsen. Die Politik hat
jetzt Nägeln mit Köpfen ge-
macht und eine Machbar-
keitsstudie in Auftrag ge-
geben. Im Rahmen dieser
Machbarkeitsstudie sind
jetzt auch die Bürgerinnen
und Bürger aufgerufen,
sich an einer Online-Um-
frage zu beteiligen.
Bis zum 29. Juni können

alle, die sich für dieses The-
ma interessieren, ihre Ideen
und Anregungen zur Ver-
besserung der Mobilität im
ländlichen Raum einbrin-
gen.
Eine Überlegung besagt

zum Beispiel: Kann die S-
Bahn, die bisher zwischen
Nienburg und Hannover
pendelt und in Nienburg 20
Minuten Aufenthalt hat, in
dieser Zeit nicht einfach bis
Rohrsen und dann zurück
nach Nienburg bezie-
hungsweise Hannover fah-
ren?
Rohrsen liegt direkt an

der Bahnstrecke Hannover
– Bremen und hat viele
Jahre über einen eigenen
Bahnhof verfügt. Laut Wi-
kipedia wurde dieser 1978
für den Personennahver-
kehr und 1990 auch für den
Güterverkehr geschlos-
sen. eha

Künftig per
S-Bahnbis
Rohrsen?
Bürgerbeteiligung
bis Ende Juni

Über diesen QR-Code gelan-
gen Interessierte zur Bürger-
beteiligung zum Thema „Ein
Bahnhaltepunkt für Rohr-
sen?“. FOTO: SG HEEMSEN

Heemsen. In dieser Woche
wurden in der Grundschule
Heemsen die Ferienspaß-
Programme für 2025 ver-
teilt. Wieder ist es gelun-
gen, ein kleines, aber fei-
nes Angebot zusammenzu-
stellen, das den Kindern im
Grundschulalter aus Heem-
sen und Umgebung in den
Sommerferien kleine High-
lights bescheren soll.
Mitwirkende sind in die-

sem Jahr die Kirchenge-
meinde, der Schützenver-
ein Heemsen, der Jugend-
treff, der Förderverein der
Grundschule Heemsen so-
wie die Sportvereine Ga-
desbünden und Heemsen.
Abgegeben werden müs-

sen die Anmeldungen spä-
testens am Montag, dem
16. Juni. Sollte es zu viele
Anmeldungen geben, ent-
scheidet das Los. Wer keine
Rückmeldung bekommt,
kann wie gewünscht teil-
nehmen. eha

Ferienspaß
inHeemsen

Heemsen. Die Bücherei in
Heemsen bietet ab Mai an je-
dem zweiten Mittwoch im
Monat – in diesem Fall also
am 11. Juni – von 15 bis 18
Uhr einen Spielenachmittag
für Groß und Klein in der
Mensa der Grundschule
Heemsen an. Spiele sind in
der Bücherei Heemsen vor-
handen oder können selbst
mitgebracht werden. Kaffee,
Wasser und Kuchen werden
gegen eine Spende bereitge-
stellt. Der Eingang ist über
die Bücherei. Büchereileiterin
Edeltraud Lüneberg freut sich
gemeinsam mit Samtgemein-
debürgermeisterin Bianca
Wöhlke auf einen geselligen
Nachmittag. DH

Bücherei lädt zum
Spiele spielen ein

Landesbergen. Zum traditi-
onellen Freiluft-Gottesdienst
am Pfingstsonntag, 8. Juni,
um 10 Uhr lädt die Kirchenge-
meinde Landesbergen ein.
Der Gottesdienst, diesmal mit
mehreren Taufen, findet bei
gutem Wetter wie gewohnt
neben der Kirche statt. Nach
dem Gottesdienst bieten die
Johanniter wieder einen
Frühschoppen an. DH

Gottesdienst am
Kirchplatz

IN KÜRZE
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Nienburg. Zwei Tage intensi-
ver Auseinandersetzung mit
den Themen Antiziganismus,
Diskriminierung und gesell-
schaftlicher Ausgrenzung: Das
Seminar „Roma* und Sinti*
im Fokus“ am 21. und 22. Mai
in der Volkshochschule Nien-
burg bot Fachkräften aus un-
terschiedlichsten gesellschaft-
lichen Bereichen eine tiefge-
hende und bewegende Wei-
terbildung.

Auftakt mit klarer Bot-
schaft
Eröffnet wurde die Veranstal-
tung von Bürgermeister Jan
Wendorf und Petra Jäkel, Lei-
terin der Beratungsstelle
Wohnwege. Organisiert wurde
das Seminar von Ada Bobrova
von der EhAP-Plus Beratungs-
stelle für EU-Zugewanderte
der Samtgemeinde Weser-Aue
– in Kooperation mit dem Ver-
ein Herberge zur Heimat
Nienburg durch die Bera-
tungsstelle Wohnwege. Die
Veranstaltung fand im Rah-
men des Projekts ENIA statt,
das durch das Bundesministe-
rium für Arbeit und Soziales
sowie die Europäische Union
über den Europäischen Sozial-
fonds Plus (ESF Plus) gefördert
wird. Ziel ist die Förderung
der gesellschaftlichen Teilha-
be besonders benachteiligter
Gruppen.

Empathie, Expertise und
persönliche Geschichte
Als Referentin konnte Sara
Paßquali gewonnen werden –
eine renommierte Trainerin
und Beraterin mit den Schwer-
punkten Antiziganismus, Ras-
sismuskritik, Diversity und

Empowerment. Paßquali ver-
bindet wissenschaftliche Fun-
dierung mit persönlichen Er-
fahrungen und engagiert sich
seit über 20 Jahren in der poli-
tischen Bildungsarbeit, unter
anderem ist sie auch für Be-
hörden, Bildungseinrichtun-
gen und NGOs tätig.

Vielfältige Teilnehmende
– gemeinsames Ziel
Die Teilnehmenden kamen
aus den unterschiedlichsten
Bereichen: Schulen, Polizei,
Frauenhaus, Beratungsstellen

für Migrantinnen und Ge-
flüchtete, der Landkreis-Koor-
dinierungsstelle Migration
und Teilhabe, den Vereinen
Sinti und Roma Mittelweser,
Junges Forum gegen Antizi-
ganismus, Ehrenamtliche so-
wie der Samtgemeinde We-
ser-Aue und der Stadt Nien-
burg. Gemeinsam setzten sie
sich mit der Geschichte, Spra-
che und Kultur von Sinti und
Roma auseinander – und mit
den tief verwurzelten Vorur-
teilen, denen diese Gruppen
bis heute ausgesetzt sind.

Inhaltemit Tiefgang
Ein zentrales Thema war die
Unterscheidung zwischen Sin-
ti und Roma sowie deren his-
torische Wurzeln. Besonders
bewegend war der Kurzfilm
über Zilly Schmidt, eine über-
lebende Sintezza des Holo-
caust, die in „Die bringen nur
Verbrecher weg“ ihre Ge-
schichte erzählt. Die Diskussi-
on über transgenerationales
Trauma und die fehlende An-
erkennung von Sinti und Ro-
ma als Opfergruppe im kollek-

tiven Gedächtnis Deutsch-
lands war emotional und auf-
rüttelnd.
Eine Studie der Agentur für

Grundrechte aus dem Jahr
2016 wurde zitiert, laut der 80
Prozent der Roma unterhalb
der Armutsgefährdungsgrenze
leben. Erst 1995 wurden Sinti
und Roma offiziell als nationa-
le Minderheit in Deutschland
anerkannt – ein erschreckend
später Schritt.

Workshop mit Perspek-
tivwechsel und Reflexion

Ein interaktiver Workshop er-
möglichte den Teilnehmen-
den, sich in die Lage von
Menschen mit bestimmten äu-
ßerlichen Merkmalen zu ver-
setzen. Die daraus gewonne-
nen Erkenntnisse über gesell-
schaftliche Vorurteile – etwa
bei der Wohnungssuche oder
im öffentlichen Raum – führ-
ten zu intensiven Diskussio-
nen über strukturelle Diskri-
minierung.

Strategien gegen Antizi-
ganismus
Zum Abschluss des Seminars
wurden konkrete Strategien
zum Abbau von Antiziganis-
mus erarbeitet – insbesondere
im Bildungsbereich. Schulabs-
tinenz unter Sinti und Roma-
Kindern wurde thematisiert,
sowie die Frage, wie Schulen
Teilhabe gezielt fördern kön-
nen.

Fazit undAusblick
Die Veranstaltung war ein vol-
ler Erfolg – nicht zuletzt dank
der empathischen und kompe-
tenten Leitung durch Sara
Paßquali, die mit ihrer persön-
lichen Geschichte und fachli-
chen Expertise viele emotio-
nale und erkenntnisreiche
Momente ermöglichte. Das
Seminar setzte ein wichtiges
Zeichen für mehr Verständnis,
Respekt und gesellschaftliche
Teilhabe von Sinti und Roma
in der Region.
Aufgrund des großen Inter-

esses und der positiven Rück-
meldungen der Teilnehmen-
den ist bereits eine Fortset-
zung des Seminars im Jahr
2026 geplant.

DH

Romaund Sinti imFokus
Seminar setzt starkes Zeichen gegen Diskriminierung

Kevin Manthey, Petra Berge, Petra Jäkel, Ada Bobrova, Wilfried Imgarten, Jan Wendorf und Sara Paßquali. FOTO: WOHNWEGE

Liebenau. Am Freitag, dem
20. Juni, um 19 Uhr heißt es
im evangelischen Gemeinde-
haus in Liebenau wieder Film
ab!“ Gezeigt wird ein geist-
reich unterhaltsamer, mit viel
Situationskomik und einer ge-
wissen Melancholie gespick-
ter Roadmovie zweier sehr
unterschiedlicher Brüder, die
sich nach 30 Jahren wieder
auf der Beerdigung ihres Va-
ters treffen. Die beiden Brü-
der knattern auf ihren Mofas,
sogenannten Töfflis, durch
halb Deutschland, erleben
und entdecken sich neu.
Einlass ist ab 18:30 Uhr.

Um Anmeldung wird gebeten
ab dem 11. Juni, 14 Uhr, unter
der Telefonnummer 05023-
4391.
Wie üblich werden in der

Filmpause kleine kulinarische
Leckereien angeboten. Ein-
tritt wird nicht erhoben, um
eine Spende wird jedoch ge-
beten. DH

Kulinarisches Kino
in Liebenau

Marklohe. Am Samstag, dem
14. Juni, findet von 10 bis 12
Uhr wieder das Kinderfrüh-
stück in Marklohe statt. Los
geht es in der Clemenskirche.
Im Gemeindehaus wird ge-
frühstückt und wir hören von
einem König, der sich gar
nicht so leicht finden lässt.
Basteln, Spielen und Singen
stehen ebenfalls auf dem
Programm. Als Anmeldung
reicht ein Zettel mit dem Na-
men des Kindes und der Te-
lefonnummer, der bis Mitt-
woch, 11. Juni, in den Brief-
kasten am Gemeindehaus ge-
worfen wird oder eine Mail an
Elke.Thoelke@evlka.de. DH

Kinderfrühstück
inMarklohe

IN KÜRZE
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Holzbalge. „Wir sind der
siebtstärkste Feuerwehrver-
band in Niedersachsen“, be-
richtete Kreisbrandmeister
und zugleich Vorsitzender des
Kreisfeuerwehrverbandes
Bernd Fischer bei der Eröff-
nung der Delegiertenver-
sammlung. Über 200 Personen
waren der Einladung in eine
Halle des Luftsport-Clubs
Nienburg auf dem Flugplatz
Holzbalge gefolgt.
„Wir müssen aber weiterhin

Mitgliederwerbung betreiben
und die Feuerwehr attraktiv
halten“, resümierte Fischer
weiter. Aus dem Bericht war
zu entnehmen, das von den
7.588 Mitgliedern des Verban-
des rund 4.343 in den Einsatz-
abteilungen ihren Dienst ver-
sehen. Es sei immer schwerer
geworden, Menschen für das
Ehrenamt zu begeistern, zu-
mal die Anzahl von Anfein-
dungen gegenüber Einsatz-
kräften aller Hilfsorganisatio-
nen nicht rückläufig sei.
Derzeit gibt es im Landkreis

Nienburg 97 Ortsfeuerwehren.
Die Zahl wird sich aber durch
Zusammenlegungen in den
kommenden Jahren verrin-
gern. „Der Bund hat die neue
weltpolitische Lage endlich er-
kannt und ein Sondervermö-
gen aufgelegt, um den Katast-
rophenschutz aufzuwerten. Es
bleibt nur die Frage, was von
dem Geld wirklich an der Ba-
sis ankommt!“
Dieses unterstrich der Samt-

gemeindebürgermeister der
Samtgemeinde Weser-Aue,
Wilfried Imgarten. „Wir geben
im Jahr rund eine Million Euro
für unsere Feuerwehren aus,
erhalten aber nur 45.000 Euro
aus den Töpfen von Bund und
Ländern, um unsere Feuer-
wehren zu unterhalten!“
Fischer und Imgarten waren

sich einig, dass ohne die Frei-
willigen Feuerwehren der Ka-
tastrophenschutz und die all-
tägliche Sicherheit nicht ge-
währleistet werden können.
Lutz Hoffmann, Erster Kreis-

rat, vertrat den Landrat. In sei-
nem Grußwort dankte dieser
allen ehrenamtlichen Kräften
aus allen Hilfsorganisationen
für das Engagement im Jahr
2024. „Wir investieren in die
Zukunft der Feuerwehren und
in den Katastrophenschutz“,
betonte Hoffmann. „Doch
manchmal kann man Ent-
scheidungen und Vergaben
vom Land nicht nachvollzie-
hen. Es fehlt auch an mancher
Stelle eine vernünftige Kom-
munikation vom Land in die
Kommunen.“
Mit dem neuen Brand-

schutzgesetz ist auch endlich

eine finanzielle Entschädi-
gung vom Land für die zahl-
reichen Betreuerinnen und
Betreuer der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren gekommen.
Hierzu habe man sich mit

den Hauptverwaltungsbeam-
ten und der Kreisjugendfeuer-
wehr auf ein faires Verteilver-
fahren einigen können.
Dass der Landkreis in die

Zukunft der Feuerwehren in-
vestiert, zeigt sich stetig am
Fortschritt des FTZ-Neubaus.
„Die Bagger rollen und spä-
testens im September 2025 soll
es mit dem Hochbau losge-
hen!“, berichteten Fischer und
Hoffmann.
Mit dem Verteilschlüssel für

die finanzielle Entschädigung
der zahlreichen Betreuenden
zeigte sich auch Kreisjugend-
feuerwehrwart Mario Hotze
zufrieden. Hotze berichtete
von den zahlreichen Veran-
staltungen und kann mit über
1.000 Mitgliedern in den Kin-
der- und Jugendfeuerwehren
auf eine solide Basis bauen.
Aber auch der Kreisjugend-
feuerwehrwart zeigte sich be-
sorgt, dass die Mitgliederge-
winnung, gerade nach der
Pandemie, schwieriger gewor-
den ist.
Die Grüße des Landes Nie-

dersachsen überbrachte Re-
gierungsbrandmeister Dascho
Wehner. In seinem Grußwort
zeigte der Regierungsbrand-
meister auf, dass die Feuer-
wehren auch in Zukunft wei-
ter gefordert werden. „Die In-
tensität der Naturkatastrophen
wird stärker und deren zeitli-
che Abstände immer kürzer.
Der Klimawandel macht auch
nicht bei den Ehrenamtlichen
halt.“
Dieses zeigten auch die Ein-

satzzahlen des Jahres 2024.
Die Feuerwehren im Land-
kreis Nienburg waren zu 1.322
Einsätzen gerufen worden,
von denen gut 75 Prozent
technische Hilfeleistungen ge-
wesen sind.
Auf der Delegiertenver-

sammlung gab es aber nicht
nur Berichte. So konnte Kreis-
brandmeister Bernd Fischer
verkünden, dass mit Alexan-
der Greif ein neuer Kreisaus-
bildungsleiter gefunden wer-
den konnte.
Ein nicht so angenehmer

Teil der Versammlung war die
Beschlussfassung über eine
Erhöhung des Mitgliederbei-
trages von sieben Euro auf
neun Euro pro Mitglied ab
dem Jahr 2027. „Wir müssen
diesen Weg gehen, da der
Landesfeuerwehrverband sei-
nen Beitragssatz stärker ange-
zogen hat als angenommen“,
sagte Fischer. Man hoffe, mit
der Erhöhung von zwei Euro

auf Kreisebene längere Jahre
keine Erhöhung durchführen
zu müssen.
Mit der Überarbeitung des

Niedersächsischen Brand-
schutzgesetzte und der Feuer-
wehrverordnung werden zu-
künftig neue und vor allem
moderne Uniformen den Ein-
zug in das Feuerwehrwesen
haben.
Zeitgleich wurden auch die

Dienstgrade komplett überar-
beitet, sodass es in den kom-
menden Monaten in den zahl-
reichen Berichten zu neuen
Dienstgradnamen kommen
wird.
Befördert wurden Marcus

Drewes als Stadtbrandmeister
der Stadt Rehburg-Loccum

zum Stadtbrandinspektor und
Alexander Greif als Kreisaus-
bildungsleiter zum Brandins-
pektor.
Die Ehrennadel in Silber des

Landesfeuerwehrverbandes
Niedersachsen wurde an And-
reas Thiemann verliehen. Das
Ehrenkreuz in Silber des
Deutschen Feuerwehrverban-
des ging an Heinz-Heiner Hu-
pe, Marc Mühlenfeld, Thomas
Cornelsen, Dieter Dohrmann,
Hans-Dieter Schnelle und Ralf
Tiedemann.
Mit einer Überraschung für

Bernd Fischer endete die dies-
jährige Delegiertenversamm-
lung. Jörg Nero als Referent
des Vorstandes des Kreisfeuer-
wehrverbandes Segeberg

zeichnete Kreisbrandmeister
Bernd Fischer mit der Ehren-
nadel in Gold des Kreisfeuer-
wehrverbandes aus. „Du hast
in der über 20-jährigen
Freundschaft zu unserem
Kreisfeuerwehrverband vieles
geprägt“, war aus der Lauda-
tio zu hören.
Ralf Tiedemann, der als

Brandschutzabschnittsleiter
Süd das Schlusswort hielt,
dankte der Feuerwehr Balge-
Holzbalge-Sebbenhausen für
die Ausrichtung des Ver-
bandstages, der Feuerwehrka-
pelle des Landkreises Nien-
burg für die musikalische Un-
termalung sowie dem Versor-
gungszug für das Essen in der
Pause.

„Feuerwehren–wichtigerdenn je!“
Delegiertenversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes mit 200 Teilnehmenden

Die geehrten und beförderten Feuerwehrmitglieder mit dem Ersten Kreisrat Lutz Hoffmann (Fünfter von links). FOTO: MARC HENKEL

Von Marc Henkel

Rehburg-Loccum. Am
Sonntag, 15. Juni, findet
um 15 Uhr eine öffentliche
Gästeführung in der Ro-
mantik Bad Rehburg statt.
Martha, die Hausdame

des Kurbades Bad Rehburg
im Jahre 1842, muss sich
eilen, kehrt sie doch am
Ende ihres freien Tages
spät zurück – und ahnt
nicht, dass nichts mehr so
ist, wie sie es verlassen hat.
Plötzlich begegnet sie Ih-
nen – und die Grenze zwi-
schen Vergangenheit und
Gegenwart verschwimmt...
Die Gäste tauchen ein in

Marthas Welt, als Kind ih-
rer Zeit geprägt von allem,
was die Romantik aus-
macht. Voll träumerischer
Sehnsucht nach einem Le-
ben in Harmonie mit der
Natur, die sich in Malerei,
Musik und dem neuen
Genre des Romans wie de-
nen von Jane Austen aus-
drückt. Martha ist viel mehr
als nur eine einfache Haus-
dame. Erstaunlich belesen,
heimlich gebildet und im-
mer neugierig, weiß sie
verblüffendes aus Wissen-
schaft und Medizin zu be-
richten.
Mit intimen Einblicken in

das Leben von Königin
Friederike erleben die Teil-
nehmenden einen Hauch
der glanzvollen Vergan-
genheit des Kurlebens.
Treffpunkt ist die Roman-

tik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4. Um
Anmeldung bei der Tou-
rist-Information unter
05037/300060 wird gebe-
ten. DH

Marthas
Welt

Rehburg-Loccum. Am
Samstag, 14. Juni, von
10:30 bis etwa 13:30 Uhr
können sich Interessierte
anknüpfend an die Traditi-
on Bad Rehburgs zur Kur in
die heilende Kraft des Wal-
des. Im beruhigenden Grün
wird nachweislich das Ner-
ven- und Immunsystem ge-
stärkt. Anders als beim
Spaziergang werden alle
Sinne bewusst genutzt. Das
Stresshormon Cortisol wird
abgebaut, der Blutdruck
sinkt, Entspannung stellt
sich ein und Regeneration
wird ermöglicht.
Treffpunkt ist die Roman-

tik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4. Die
Teilnahmegebühr beträgt
neun und ermäßigt sechs
Euro. Um Anmeldung bei
der Tourist-Information un-
ter der Telefonnummer
05037/300060 wird gebe-
ten. DH

Waldbaden
inRehburg

Loccum. Am Pfingstmon-
tag findet um 19.30 Uhr in
der Stiftskirche des Klosters
Loccum ein außergewöhn-
liches Konzert mit dem in-
ternational gefeierten Ra-
schèr-Saxophonquartett
statt. Im Rahmen der Reihe
„Musik zur Einkehr“, die
von Mai bis September re-
gelmäßig zur geistlichen
Abendmusik in die histori-
schen Räume des Klosters
einlädt, wird dieses Konzert
eine besondere Ausnahme
bilden – nicht nur wegen
des Termins am Montag-
abend, sondern auch we-
gen der außergewöhnli-
chen Besetzung.
Das Raschèr-Quartett,

gegründet 1969 von Sigurd
Raschèr und seiner Tochter
Carina, zählt zu den bedeu-
tendsten Saxophon-Ensem-
bles der Welt. Mit über 350
eigens für das Ensemble
komponierten Werken von
Größen wie Philip Glass
und Sofia Gubaidulina so-
wie Auftritten in der Carne-
gie Hall oder der Berliner
Philharmonie, hat das
Quartett Musikgeschichte
geschrieben.
Im Konzert erklingen

Werke von Johann Sebasti-
an Bach, Felix Mendels-
sohn-Bartholdy, Arvo Pärt,
Philip Glass sowie ein Werk
des Loccumer Kantors Mi-
chael Merkel. Drei Stücke
des Abends werden ge-
meinsam mit einem eigens
für diesen Anlass gebilde-
ten Projektchor musiziert –
bestehend aus Sängerinnen
und Sängern des Gospel-
chores, des Chors der Stifts-
kirche sowie Gästen aus
der Region.
Der Eintritt an der

Abendkasse beträgt 25 Eu-
ro, Schülerinnen und Schü-
ler, Studierende, Auszubil-
dende, Freiwilligendienst-
leistende und Schwerbe-
hinderte zahlen 20 Euro.
Im Vorverkauf in der

Klosterpforte, bei Firma
Schumacher und direkt bei
Kantor Michael Merkel
kosten die Karten fünf Euro
weniger. DH

Musik zur
Einkehr
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LANDERLEBEN ISSST IM
ZEITSCHRIFTENHHHHAAANNNDDDEEELLL
UND IN DEN RAIFFEISEN-
MÄRKTEN IM LAAANDKREIS
NIENBURG ERHÄÄÄLTLICH!

FFRRIISSCCHHEENN RREEEZZZEEEPPPTTTIIIDDDEEEEEENNN,,, SSSPPPOOORRRTTTLLLIIICCCHHEENN
GESCHICHTEEEN UND SOMMMMERLICHEN
AUSFLUGSTIPPPPS.

FRISCHEN REZEPTIDEEN, SPORTLICHEN FRISCHEN REZEPTIDEEN, SPORTLICHEN 
Voll mitVoll mit

Steyerberg. Der VHS-Kurs
Gartensteckfigur Paradies-
vogel“ findet am 14. und 15.
Juni von 11 bis 14.45 Uhr un-
ter der Remise der Meyer-
siekschen Mühle in Steyer-
berg statt. Die Teilnehmen-
den können einen dekorati-
ven Paradiesvogel aus Beton
herstellen. Die Vogel-Figur ist
etwa 120 Zentimeter lang und
wird auf einen Eisenstab zwi-
schen Blumen, Pampasgras
oder Hecken aufgestellt. Im
Nachhinein kann man die Fi-
gur zuhause bunt gestalten
oder die Naturoptik so lassen
wie sie ist. Die Figur ist frost-
fest und ein Schmuckstück
für jeden Garten. Die Kursge-
bühr beträgt 40,50 Euro zu-
züglich 50 Euro Materialkos-
ten, die direkt vor Ort an die
Dozentin zu zahlen ist. Eine
schriftliche Anmeldung unter
der Kursnummer 25K2I3020V
ist erforderlich per Mail an
vhs@kreis-ni.de. Weitere In-
fos unter 05021/967-600. DH

Gartenskulpturen
gestalten
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Nienburg. Der Eichenprozessi-
onsspinner (EPS), der sich in
Niedersachsen aufgrund stei-
gender Temperaturen und zu-
nehmender Trockenheit be-
reits in vielen Regionen aus-
gebreitet hat, ist nun auch in
der Stadt Nienburg angekom-
men. In Langendamm im Be-
reich Westerbuchskämpe wur-
de eine kleine Population der
EPS festgestellt. Die Stadtver-
waltung rät daher den Bürge-
rinnen und Bürgern, den Be-
reich zu meiden und zu beson-
derer Aufmerksamkeit und er-
höhter Vorsicht. Sollten weite-
re Nester im Stadtgebiet fest-
gestellt werden, sollte der
städtische Bauhof unter der
Rufnummer 05021/87278 oder
per Mail an c.riedewald@nien-
burg.de informiert werden.
Der EPS kann gesundheits-

gefährdend für Mensch und
Tier sein. Hundehalter sollten
mit ihren Tieren dort nicht
spazieren gehen. In den be-
troffenen Bereichen hat der
städtische Baubetriebshof um-
gehend Warnschilder mit dem
Hinweis „Achtung Eichenpro-
zessionsspinner – Allergiege-
fahr!“ aufgestellt. Eine Fach-
firma wird kurzfristig weitere
Maßnahmen durchführen.
Der EPS ist eine heimische

Schmetterlingsart, der seine
Eier bevorzugt auf Eichen ab-
legt. Im Mai schlüpfen die
Jungraupen, welche bis zur
Verpuppung fünf bis sechs
Stadien durchlaufen. Im Spät-
sommer schlüpfen die Nacht-
falter, welche wiederum in ei-
nem Umkreis von zwei Kilo-
metern ihre Eier ablegen. Die
Raupen des EPS ernähren sich
von den Blättern der Bäume.

Sobald die Raupen Brennhaa-
re besitzen, können diese all-
ergische Reaktionen hervorru-
fen. EPS können leicht mit der
Gespinstmotte verwechselt
werden, die gänzlich unge-
fährlich ist. Daher sollte bei ei-
nem Verdacht Ruhe bewahrt
und die Tiere sowie deren
Nester nicht angefasst wer-
den.
Die Haare des EPS besitzen

ein Nesselgift (Thaumetopo-
ein). Sobald ein Mensch oder

ein Tier mit den Brennhaaren
in Kontakt kommt, kann dies
zu einer allergischen Reaktion
wie Hautausschlag, Binde-
hautentzündung, Atemwegs-
reizung (Husten), Schwindel-
gefühl, Übelkeit oder Fieber
führen. Die Brennhaare der
Raupe brechen leicht ab und
können sich durch günstige
Witterungsbedingungen, ins-
besondere bei Trockenheit
und Wind, verteilen.
Im schlimmsten Fall kann

sich ein allergischer Schock
entwickeln.
Um allergische Reaktionen

zu vermeiden, sollten sich die
Bürgerinnen und Bürger von
den betroffenen Gebieten
fernhalten und die Haut durch
angemessene Bekleidung
schützen. Sollte es dennoch zu
einem Kontakt mit den Brenn-
haaren kommen, sind ein
Duschbad oder eine Augen-
spülung und ein sofortiger
Kleidungswechsel anzuraten.

Die getragene Kleidung sollte
separiert und bei mindestens
60 Grad gereinigt werden. Da-
rüber hinaus sollten Betroffene
einen Arzt kontaktieren.
Für die Bekämpfung eines

befallenen Grundstücks ist der
jeweilige Grundstückseigen-
tümer zuständig. Die Bekämp-
fung sollte ausschließlich eine
Fachfirma übernehmen, die
auf die Schädlingsbekämp-
fung mit mechanischer Entfer-
nung spezialisiert ist. DH

Gefährlich fürMensch und Tier
Nienburgs Stadtverwaltung warnt vor dem Eichenprozessionsspinner

Die Raupen des Eichenprozessionsspinners: Gut sind die für Menschen gefährlichen Brennhaare des Insekts zu erkennen.
FOTO: SOEREN STACHE/DPA/SYMBOLBILD

Rehburg-Loccum. Am
Sonntag, 15. Juni, um 11
Uhr findet in Rehburg eine
Kräuter-Radtour mit dem
Titel „Delikatessen am
Feldrand – Wildkräuter-
schätze entdecken“ statt.
Auf der Radtour halten

die Gäste Ausschau nach
heimischen Wild- und Heil-
kräuter und erfahren, wie
man diese verwenden
kann, wann und wie sie
helfen und wo überall sie
zu finden sind. Sie radeln
entlang von Wiesen und
Wäldern und sehen die Na-
tur mit anderen Augen.
Die Organisatorinnen

empfehlen: „Nehmen Sie
eine Kamera und Schreib-
zeug mit. Festes Schuh-
werk wird empfohlen. Ein
Kräuterbüchlein mit Tipps
und Rezepten kann erwor-
ben werden.“
Los geht es am Vorder-

eingang des Rathauses,
Heidtorstraße 2 .
Die Teilnahme ist kosten-

los exclusive Verpflegung
und gegebenenfalls Fahr-
radbus und Eintritte.
Um Anmeldung bei der

Tourist-Information wird
gebeten. Kurzentschlosse-
ne können aber bei der
Tourist-Information nach-
fragen und hinzukommen.
Nähere Informationen

gibt es bei der Tourist-In-
formation Rehburg-Loc-
cum, Friedrich-Stolberg-Al-
lee 4, Bad Rehburg, Telefon
05037/300060. DH

Kräuter-
Radtour

Eystrup. Auf die Fahrzeit des
Kaffkiekers abgestimmt fin-
det am Sonntag, 15. Juni, ab
14:30 Uhr in Eystrup die Füh-
rung Bestechend – Süß – Ex-
plosiv“ statt. Nach einer kur-
zen Vorstellung des Ortes im
alten Güterschuppen zur Ge-
schichte und Gegenwart geht
es mit dem Gästeführer
Hans-Walter Wacker auf ei-
nen rund einstündigen Spa-
ziergang zu Orten mit Verbin-
dungen in die weite Welt. Die
gesamte Führung dauert
knapp eineinhalb Stunden,
Treffpunkt ist der Alte Güter-
schuppen. Die Teilnahme
kostet fünf Euro (Kinder von
6 bis 14 Jahren zahlen zwei
Euro). Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Nähere In-
formationen – auch zu ande-
ren Führungen – gibt es bei
der Tourist-Information Graf-
schaft Hoya, Schloßplatz 2, in
Hoya, Telefon 04251/815-47
oder per Mail an touris-
mus@hoya-weser.de. DH

„Bestechend – Süß
– Explosiv“

Drakenburg. Der Heimatver-
ein Drakenburg mit seiner
Abteilung Helfende Hände“
bietet für seine Mitglieder am
Donnerstag, dem 12. Juni,
von 16 bis 18 Uhr eine infor-
melle soziale Sprechstunde in
der Olen Schüne in Draken-
burg an. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

Informelle soziale
Sprechstunde

IN KÜRZE

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Wietzen. Zum diesjährigem
Wandertag hatte der Dorfkul-
turkreis Wietzen sich wieder
einmal etwas Besonderes ein-
fallen lassen. Das Thema Holz
zog sich wie ein roter Faden
durch den gesamten Vormit-
tag.
Der Tag begann mit einem

Gottesdienst in einem wun-
derbaren Ambiente: In der
großen Palettenhalle der Fir-
ma Schlesselmann in Graue
wurden die zahlreichen Gäste,
die auf den Tamö-Möbeln ih-
ren Platz gefunden hatten,
durch den Posaunenchor
Wietzen empfangen. Der lie-
bevoll geschmückte Altar vor
der Kulisse einer riesigen
Wand aus Paletten, dazu der
unverkennbare Duft von fri-
schem Holz, hinterließen ei-
nen bleibenden Eindruck.
Von hier aus bekamen die

Gäste von Ralf Schlesselmann
einen kurzen Einblick in die
Firmengeschichte und den
Ablauf der Produktion. Dazu
passent hatte sich Prädikant
Hans Bockhop den Predigttext
auserwählt: „Warum siehst du
den Splitter im Auge deines
Bruders, aber den Balken in
deinem Auge beachtest du
nicht“.
Somit war der Bogen zum

Holz wieder gespannt, und
nach einigen Liedern, beglei-
tet vom Posaunenchor, be-
grüßte Wilhelm Lüdeke die
Gäste im Namen des Dorfkul-
turkreises und lud zur an-
schließenden Wanderung ein.
Diese Wanderungen haben

eine lange Tradition und wer-
den seit über 50 Jahren durch-
geführt, so sei es nicht ver-

wunderlich, immer wieder
neue Wege zu finden, an die-
sem Tag jedoch werden einige
Abschnitte zum ersten mal er-
wandert. So machte sich dann
die große Schar auf, um auf
der Hofstelle Wietzen Num-
mer .13 eine kleine Pause ein-
zulegen.
Nach einer kurzen Ge-

schichte über den Hof, der
heute von Familie Burmester
bewohnt wird, erwartete die
Gäste eine kleine Überra-
schung. Lenni Burmester, in
der Skaterszene kein Unbe-
kannter, berichtete über den
Bau der Skateranlage, die na-
türlich aus Holz erbaut wor-
den ist. Anschließend zeigten

Milo und Taavi mit atembe-
raubenden Kunststücken,
dass sie dieses Talent vom Va-
ter geerbt hatten.
Nach einer Getränkepause

hieß es dann: Aufbrechen
zum letzten Teil der Wande-
rung. Entlang des Waldgebie-
tes „Der Herrenhassel“ waren
alle froh über die großen Bäu-
me, die angenehmen Schatten
spendeten. Damit war man
wieder am Thema Holz ange-
langt.
Einige Stellen im Herren-

hassel werden vollkommen
der Natur überlassen, andere
müssen allerdings auch für
den ökonomischen Ausgleich
sorgen.

An dieser Stelle erklärte
Hans Bockhop auch noch ein-
mal, wie sich ein Sortiment für
die Herstellung von Paletten
zusammen setzt. Auch die
Frage: Woher hat der Herren-
hassel seinen Namen gab es
die entsprechende Antwort.
Wahrscheinlich hatten die
Kurfürsten von Hannover die-
ses herrliche Waldgebiet als
ihr Jagdrevier auserwählt.
Auf einem schmalen, dunk-

len Pfad ging es dann weiter
zum Ausgangspunkt der Wan-
derung. In der großen Palet-
tenhalle wartete schon der
Versorgungszug der Feuer-
wehr Wietzen mit einer defti-
gen Erbsensuppe auf die Wan-
dergruppe.
Somit konnte die heimische

Küche kalt bleiben, und bei
vielen Gesprächen an den
schönen Palettentischen ließ
man diesen wunderbaren Tag
ausklingen. DH

ZumAuftakt eine Predigt auf Paletten
Dorfkulturkreis Wietzen hatte zu Wandertag mit Gottesdienst eingeladen

Informativ und kurzweilig: der Wandertag des Dorfkulturkreises Wietzen. FOTO: DORFKULTURKREIS

Eystrup. Der Heimatverein
Eystrup lädt am Sonntag,
dem 15. Juni, um 15 Uhr zu
Kaffee und Kuchen und ei-
nem Vortrag der Kontaktbe-
amtin der Polizei Hoya, Ni-
cole Schuster, ein. Es geht um
das immer mehr auftretende
Problem der Trickbetrügerei-
en am Telefon, die Menschen
mit ihren Anrufen in große
Angst versetzen und sie oft
um Tausende von Euro betrü-
gen.
Schockanrufe, der Enkel-

trick, falsche Polizeibeamte,
fremde Personen, die vor der
Haustür stehen und eine Bitte
oder Anliegen haben... Die
Liste von möglichen Betrüge-
reien ist vielfältig, und meist
sind ältere Menschen betrof-
fen. Obwohl immer wieder
davor gewarnt wird, steigt
die Zahl der Betroffenen in
den letzten Jahren ständig.
Das Ganze hat sich in

jüngster Zeit noch dadurch
verstärkt, dass die sogenann-
te „Künstliche Intelligenz“ in

der Lage ist, die Anrufe von
Stimmen der Angehörigen,
im Speziellen angeblichen

Enkeln, heute so zu bearbei-
ten, dass Familienangehörige
nicht merken, dass es sich um
einen inszenierten Erpresser-
Anruf handelt.
Laut Polizei ist in Achim

unlängst ein Unternehmer
um eine halbe Million Euro
erleichtert worden, ein ande-
rer Bürger war auf einen gro-
ßen Anlagebetrug hereinge-
fallen.
Zu diesem interessanten

Vortrag über die verschie-
densten Tricks solcher Betrü-
ger und wie man nicht darauf
hereinfällt, informiert die
Spezialistin bei der Polizei
Hoya in ihrem Vortrag und
beantwortet anschließend
auch gerne Fragen. DH

Info Karten gibt es für 7 Euro in-
klusive Kaffee und Kuchen bei
der Volksbank, der Raiffeisen
Warengenossenschaft und der
Shell-Station in Eystrup. Telefo-
nische Reservierungen sind un-
ter der Nummer 04254/802323
möglich.

Nepper, Schlepper,
Bauernfänger

Heimatverein Eystrup lädt am 15. Juni zu Vortrag
mit Kontaktbeamtin Nicole Schuster ein

Nicole Schuster von der Polizei
Hoya. FOTO: POLIZEI HOYA

Stolzenau. Der Verein „Se-
cond Hand Stolzenau“ veran-
staltet am Sonntag, 15. Juni ,
wieder einen Second-Hand-
Basar für Frauen in der OBS
Stolzenau. Dort können alle
Anbieterinnen ihre Ware am
Samstag, 14. Juni, von 12 bis
14 Uhr abgeben. Angenom-
men wird Frauenbekleidung
von Göße 32 bis 60, Schmuck,
Schuhe ab Größe36, Taschen
und Accessoires, sowie auch
festliche Mode, Umstandsbe-
kleidung und Sportbeklei-
dung. Ausgenommen ist Un-
terwäsche. Neu dagegen
können nun auch Bücher an-
geboten werden.

Ware, die zum Verkauf an-
geboten werden soll, muss
mit vereinseigenen Etiketten
ausgezeichnet sein. Da die
Anzahl der Anbieterinnen
begrenzt sein wird, können
die Etikettiergeräte ab sofort,
ausschließlich nach telefoni-
scher Rücksprache, bei Nata-
lia Neumann (Stolzenau) un-
ter 0152/06576545 oder Frau-
ke Dicke (Ensen) unter
0162/8669189 abgeholt wer-
den.
Der Verkauf der Ware fin-

det am Sonntag von 12:30 bis
15 statt. Körbe können für
den Einkauf genutzt werden,
Taschen oder Rucksäcke sind

nicht zulässig. Für das leibli-
che Wohl sorgt ein Café, in
dem Kaffee, kalte Getränke
und hausgebackene Torten
und Kuchen angeboten wer-
den. Die Veranstalterinnen
weisen darauf hin, dass das
Parken auf den Bushaltestel-
len untersagt ist, da auch
sonntags Busse dort halten.
Die Abholung der nicht

verkauften Waren sowie die
Abrechnung findet am Sonn-
tag um 18 Uhr statt. 80 Pro-
zent des Verkaufserlöses wer-
den an die Anbieterinnen
ausgezahlt, 20 Prozent ver-
bleiben für einen guten
Zweck. DH

Second-Hand-Basar für Frauen

Bücken. Am Pfingstsonntag
öffnet die Rösterei Catucho
in Bücken von 14 bis 17
Uhr ihre Pforten. Es werden
verschiedene Kaffees und
Kakaos zum Probieren an-
geboten.
Kaffee und Kakao sind

zurzeit von einer hohen
Teuerung betroffen. Die
vielschichtigen Gründe
werden verständlich er-
klärt.
Regionale Zertifizierun-

gen in den Erzeugerlän-
dern garantieren eine hohe
Qualität zu angemessenen
Preisen. Darüber hinaus er-
möglichen erst die langjäh-
rigen und persönlichen
Kontakte zu den lateiname-
rikanischen Lieferanten in
dieser schwierigen Zeit zu-
verlässige Rohkaffeeliefe-
rungen nach Bücken.
Ein Blick hinter die Lie-

fer- und Produktionskulis-
sen ergänzt so den Genuss
der aufmunternden Gau-
menfreuden. DH

Rösterei
geöffnet



KULTUR
Samstag, 07.06.
Nienburg
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Asendorf
Dramatist und She Danced Slowly,
20 Uhr, Kulturhaus BO, Alte Heer-
straße 35
Hoya
Mystery Train, 20 Uhr, Kultur-Eck-
Haus, Von-Kronenfeldt-Straße 60
Nienburg
Learning To Fly, 21 Uhr, Jazz Club,
Leinstraße 48
Sonntag, 08.06.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Hoya
Heimatmuseum, 15 bis 18 Uhr, Hei-
matmuseum, Im Park 1
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Hei-
matmuseum, Dorfstraße 3
Montag, 09.06.
Rehburg-Loccum
Raschèr-Saxophonquartett, 19.30
Uhr, Kloster Loccum, Kloster 2,
Loccum
Dienstag, 10.06.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 16
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte Liebenau, Schulstraße
1
Mittwoch, 11.06.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22

Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte Liebenau, Schulstraße
1
Donnerstag, 12.06.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48

Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte Liebenau, Schulstraße
1
Freitag, 13.06.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-

darium, 10 bis 13 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 16
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Stadtbibliothek, 12 bis 17 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Festival aufm PLatz, Musik: Vision
String Quartet - Lesung: Dietmar

Wunder , 17 Uhr, Kirchplatz, Kirch-
platz 4
Stolzenau
Farbturbulenzen, Arbeiten von
Claudia Tasche und Birgit Lapp-
Schumacher, 18 Uhr, Kloster Schin-
na, Klosterstr. 1
Nienburg
Summer Opening Festival, Party-
sound mit Fresh“, 19.30 Uhr, Res-
taurant Casa Mexicana, Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße 12
Samstag, 14.06.
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Stolzenau
Farbturbulenzen, Arbeiten von
Claudia Tasche und Birgit Lapp-
Schumacher, 12 bis 18 Uhr, Kloster
Schinna, Klosterstr. 1
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus,
Biedermeiergarten, Lapidarium, 14
bis 17 Uhr, Leinstraße 4 und 48
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Feuer/Rettungsdienst 1 12
Polizei 110

Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte Rufnum-
mer 116117
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 Uhr und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 Uhr und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen
10 bis 12 Uhr und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Verden
9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr
Augenarzt Rufnummer 116 117
Bereitschaft von 10 bis 16 Uhr
Apothekennotdienst
Nienburg
Samstag 13 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Domino-Apotheke, Alter
Kirchweg 1, Rohrsen, (05024)
765
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Hansa-Apotheke, Hansa-
straße 3, (05021)9102 66
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum
Samstag 13 bis Sonntag 8 Uhr:
Marien-Apotheke, Münchehagen,
Loccumer Straße 6, (05037)
2628
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr:
Markt-Apotheke, Rehburg, Heid-
torstraße 10, (05037)98650
Hoya/Asendorf:
Samstag 13 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Lindenberg-Apotheke,
Bruchhausen-Vilsen, Bahnhof-
straße 57 (04252)3434
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr:
Storchen-Apotheke Verden, Plat-
tenberg 57, (0 42 31) 52 55
Zahnärzte
Nienburg
Sprechstunde Sonnabend von 10
bis 12 Uhr und 18 bis 19 Uhr,
Sonntag von 11 bis 12
Zahnarzt Saker, Mühlenstr. 2-4,
Nienburg, (0 50 21) 92 26 80
Südkreis
Sprechstunde Samstag von 10
bis 12 Uhr und 18 bis 19, Sonntag
von 11 bis 12 Uhr: Dr. Cornelia
Tenchea, Stolzenau, Dielenstraße
1, (0 57 61) 90 70 77

RÄTSELNMIT DERHARKEAM SONNTAG

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

1000 Jahre Nienburg
Aldi
Burger King
Clevva
Combi
Edeka
Expert
Famila
Jawoll
Jysk
Lidl
Marktkauf
Nah & Gut
Netto
NP
Penny
Porta
Posten Börse
Reformhaus Ebken
Repo
Schloss Bückeburg
Sonderpreis Baumarkt
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut
WEZ

BEILAGEN

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Clown in a Cornfield Sa: 17.00 /
19.45 / 22.45 Uhr; So: 19.45
Uhr; Der Pinguin meines Le-
bens So: 11.00 Uhr; Ein Mäd-
chen namensWillow Sa: 14.15
Uhr; So: 14.00 Uhr; Ein Mine-
craft Film Sa: 14.15 Uhr; So:
11.00 / 17.00 Uhr; Final Destina-
tion: Bloodlines Sa: 22.30 Uhr;
So: 17.00 / 19.45 Uhr; From the
World of JohnWick: Ballerina
Sa: 16.45 / 19.45 / 22.45 Uhr;
So: 16.30 / 19.45 Uhr; Karate
Kid: Legends Sa: 14.00 / 17.00 /
19.45 / 22.30 Uhr; So: 14.00 /
17.00 / 19.45 Uhr; Lilo & Stitch
Sa: 14.00 / 16.30 / 19.30 Uhr;
So: 11.00 / 14.00 / 17.00 Uhr; Li-
lo & Stitch 3D Sa: 14.00 / 19.45
/ 22.30 Uhr; So: 14.00 / 17.00 /
20.00 Uhr;Mission: Impossible
- The Final Reckoning Sa: 15.30
/ 19.30 Uhr; So: 11.00 / 15.30 /
19.15 Uhr; Peppa und das neue
Baby - Das Kino-Erlebnis Sa:
14.00 / 16.45 Uhr; So: 11.00 /
14.15 Uhr; The Ugly Stepsister
Sa: 19.45 / 22.45 Uhr; So: 19.45
Uhr; Thunderbolts Sa: 16.45
Uhr; So: 14.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
From theWorld of JohnWick:
Ballerina Sa: 19.30 Uhr; So:
17.30 Uhr; Karate Kid: Legends
Sa: 15.00 / 17.15 Uhr; So: 13.45 /
16.00 Uhr; Lilo & Stitch Sa:
14.45 / 16.15 / 20.00 Uhr; So:
14.15 / 15.00 / 18.15 Uhr;Mein
Weg - 780 km zu mir Sa: 17.30
Uhr;Mission: Impossible - The
Final Reckoning Sa: 19.00 Uhr;
So: 16.45 Uhr

Dersa Kino Rahden
(05771) 917525
Ballerina Sa: 16.45 / 20.00 Uhr;
So: 16.45 / 20.00 Uhr; Ein Mine-
craft Film Sa: 14.00 Uhr; So:
14.00 Uhr; Final Destination
Bloodlines Sa: 20.15 Uhr; So:
20.15 Uhr; From theWorld of
JohnWick: Ballerina Sa: 16.45 /
20.00 Uhr; So: 16.45 / 20.00
Uhr; Karate Kid: Legends Sa:
14.15 / 17.15 / 20.00 Uhr; So:
14.15 / 17.15 / 20.00 Uhr; Lilo
&amp; Stitch Sa: 13.45 / 14.15 /
16.45 / 19.45 Uhr; So: 13.45 /
14.15 / 16.45 / 19.45 Uhr;Missi-
on: Impossible - The Final Re-
ckoning Sa: 16.00 / 19.30 Uhr;
So: 16.00 / 19.30 Uhr; Peppa
und das neue Baby - Das Ki-
no-Erlebnis Sa: 13.45 Uhr; So:
13.45 Uhr; Thunderbolts* Sa:
17.00 Uhr; So: 17.00 Uhr

Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
Der Pinguin meines Lebens Sa:
17.15 Uhr; So: 17.00 Uhr; Ein Mi-
necraft Film So: 15.00 Uhr; Fi-
nal Destination: Bloodlines Sa:
20.00 Uhr; The Final Reckoning
Sa: 19.15 Uhr; So: 17.00 Uhr;
Peppa und das neue Baby Sa:
16.00 Uhr; So: 15.00 Uhr

INDENKINOS

TIPPS &T ERMINE

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag bis
Donnerstag 7 bis 20 Uhr; Freitag
7 bis 21 Uhr, Sonnabend 11 bis
19 Uhr; Sonntag, Feiertag 8 bis
19 Uhr; Relaxbecken:Montag
bis Donnerstag 8.30 bis 20 Uhr;
Freitag 8.30 bis 21 Uhr; Sonn-
abend 11 bis 19 Uhr; Sonntag,
Feiertag 8 bis 19 Uhr; Sauna-
landschaft:Montag Damensau-
na 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Samstag 11 bis 22; Sonntag, Fei-
ertag 10 bis 20 Uhr
Holtorf
Dienstag bis Donnerstag von 8
bis 19 Uhr, Freitag von 8 bis 20
Uhr sowie Samstag von 9 bis 20
Uhr und Sonntag von 9 bis 19
Uhr.
Deblinghausen
Montag bis Freitag von 9 bis 11
Uhr und von 15 bis 20 Uhr,
Samstag und Sonntag von 10
bis 12 Uhr und von 15 Uhr bis
20 Uhr
Landesbergen
Montag bis Freitag von 7 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen 11 bis 20 Uhr
Marklohe
Täglich von 9 bis 11 Uhr und von
15 bis 19 Uhr
Nöpke
Montag bis Freitag von 6.30 bis
9 Uhr und von 16 bis 20 Uhr,
Samstag und Sonntag von 11 bis
19 Uhr
Pennigsehl
täglich von 14 bis 19 Uhr
Rodewald
Freibad:Montag bis Donnerstag
von 14 bis 19 Uhr, Freitag, Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen
von 12 bis 19 Uhr.
Siedenburg
Freibad:Montag bis Donnerstag
6 bis 8 Uhr und 14 bis 20 Uhr,
Freitag 6 bis 9 Uhr und 14 bis 19
Uhr, Samstag von 14 bis 19 Uhr
und Sonntag von 10 bis 19 Uhr
Steimbke
Freibad:Montag und Mittwoch
bis Sonntag von 13.30 bis 19
Uhr; Dienstag nur Saisonkarten-
inhaber
Uchte
Montag bis Freitag von 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen 9 bis 20 Uhr
Wietzen:
Freibad:wochentags 6 bis 9.30
Uhr und 15 bis 19 Uhr, an Wo-
chenenden 9 bis 11 Uhr und 15
bis 19 Uhr

Marklohe. Das Schützenfest
für die ganze Familie in Mark-
lohe findet in diesem Jahr vom
13. bis 15. Juni, dem traditio-
nellen Termin zwischen
Pfingsten und Sommeranfang,
statt.
Den Auftakt macht am Frei-

tag eine Partynacht mit dem
DJ-EVENT-Team mit DJ Tor-
ben.
Am Samstag heizt DJ Malte

vom TNT DJ-Team ordentlich
ein.
Sonntag gibt es eine Zeltfete

mit Livemusik der Tanz- und
Partyband „Impress“. Das Re-
pertoire dieser Gruppe um-
fasst die ganze Bandbreite der
modernen Tanzmusik. Party-
musik zum Feiern, ausdrucks-
starker Gesang und ein breites
musikalisches Spektrum war-
ten auf die Gäste.
Willkommen sind all dieje-

nigen, die mit netten und fei-
erfreudigen Menschen zusam-
men sein, einfach Spaß haben
und ungezwungen vom All-
tagstrott abzuschalten wollen.
Ðer Festwirt, „Der Lässige

Lars“ wird alle während des
gesamten Schützenfestes mit
Getränken versorgen.
Wer mitmarschieren möch-

te, ist herzlich dazu eingela-
den, sich zwischen die Unifor-
mierten zu mischen.
Für alle Kinder wird es an

diesem Wochenende wieder
parallel am Zelt eine Hüpf-
burg geben, und der Förder-
verein der Clemensspatzen

sorgt für viele Kinderaktionen
zum Basteln und Spielen.
„Die kleine Kaffeediele“ aus

Balge versüßt die Nachmittage

mit ihren Angeboten.
Das Festzelt steht auf dem

Sportplatz beim Schützen-
haus. Weitere Details hängen

im Schaukasten am Dresch-
schuppen und stehen auf
www.schuetzenvereinmarklo-
he.de. DH

Das Fest für das ganzeDorf
In Marklohe wird vom 13. bis 15. Juni Schützenfest gefeiert

Am Sonntag sorgt die Partyband „Impress“ beim Schützenfest in Marklohe für gute Laune. FOTO: IMPRESS

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Hoya. Der „Filmhof Hoya“ gilt
weit über die Grenzen der
Samtgemeinde hinaus als kul-
turelles Juwel. Kinobetreiberin
Elke Brümmer und ihr Team
trotzen mit Engagement,
Ideen und Leidenschaft den
schwierigen Rahmenbedin-
gungen der Branche. Das hat
beim Besuch des Unterneh-
merstammtisches Grafschaft
Hoya die Anerkennung der
Gäste hervorgerufen.
Mit drei liebevoll gestalteten

Sälen und einem vielfältigen
Programm inklusive regelmä-
ßiger Bundesstarts und ande-
rer Veranstaltungen wie Co-
medy und Lesungen bietet der
Filmhof weit mehr als nur Ki-
nounterhaltung an. Am 19. Ju-
ni feiert beispielsweise das
Strick-Kino seine Premiere in
Hoya. Sehr oft ausverkauft ist
das beliebte Frühstückskino.
In den Sommerferien gibt es
dieses Format auch wieder ex-
tra für Kinder.
Das gastronomische Ange-

bot an der Deichstraße umfasst
einen Getränke- und Speisen-
service am Kinoplatz. Zusätz-
lich lädt die idyllische Weser-
terrasse mit Blick auf den
Fluss zum Verweilen ein –
auch ohne den Kauf eines Ti-
ckets. Apropos: Eine Jahres-
karte für 52 Besuche kostet
tatsächlich nur 160 Euro.
Elke Brümmer, die vor bald

zehn Jahren als Geschäftsfüh-
rerin einstieg und die Arbeit
von Beate Möller-Dumschat
fortsetzte, berichtete den Gäs-
ten über die Geschichte des
Kinos, das es seit August 1929
gibt, und dessen laufenden
Veränderungen und ständigen
Modernisierungen. Zuletzt

wurde 2022 der große Saal 1
komplett renoviert und kom-
fortabler gestaltet. Bei einem
Rundgang wurde die mittler-
weile ausnahmslos digitale
Technik vorgestellt.
Für die Gäste des Stammti-

sches war der Exkurs zur Rolle
der Verleiher in der Kinobran-
che besonders interessant.
Niemand der Anwesenden
konnte sich vorstellen, wel-
chen Einfluss diese auf das
Filmangebot und die wirt-
schaftliche Lage der Betreiber

haben. Die Verleiher bestim-
men die Lauf- und Spielzeiten
und erhalten darüber hinaus
bis zu 53 Prozent der Ticket-
einnahmen unabhängig vom
Besucheraufkommen. Für eine
kleine Spielstätte wie den
Filmhof bedeutet dies einen
ständigen Balanceakt zwi-
schen Wirtschaftlichkeit und
Kulturauftrag. Im Jahr 2024
gab es knapp 2.830 Filme, von
denen 135 in Hoya gezeigt
wurden und dabei rund 30.000
Besucher und Besucherinnen

anlockten. Laut Elke Brümmer
fällt die Resonanz für einen
Standort wie in der Grafen-
stadt gut aus. Als Zielgruppen
fehlen jedoch derzeit bedauer-
licherweise die 18- bis 25-Jäh-
rigen, große Anziehungskraft
habe das Kino immer noch auf
Kinder.
„Die Stadt Hoya und die

Samtgemeinde können froh
und dankbar sein, dass Elke
Brümmer und ihr Team dieses
Kleinod mit Leben füllen und
für ein besonderes Angebot

sorgen“, fasste Wirtschaftsför-
derer Matthias Brosch die Ein-
drücke von der Vorstellung
des Filmhofs zusammen.
Dass der Tourismus nicht

nur für die gesamte Mittelwe-
ser-Region, sondern gleichfalls
für die Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya einen bedeuten-
den Wirtschaftsfaktor darstellt,
darüber informierte Martin
Fahrland im dritten Teil des
Abends die Vertreter und Ver-
treterinnen von regionalen
Firmen sowie aus Institutio-
nen, der Politik und Verwal-
tung.
Der Geschäftsführer der

Mittelweser-Touristik GmbH
stellte ausführlich die Arbeit
des regionalen Tourismusver-
bandes dar, dessen 20 Gesell-
schafter in der Region zwi-
schen Minden und Bremen zu
Hause sind. Auf drei Themen-
bereiche werde dabei beson-
deren Fokus gelegt: a) Rad-
fahren, b) Erholung am und
auf dem Wasser sowie c)
Landurlaub.
„Ich kann mir vorstellen,

dass Einige von uns die eigene
Heimat nach diesem Vortrag
wieder mit etwas frischeren
Augen sehen – und vielleicht
packt den einen oder anderen
ja sogar die Lust, am Wochen-
ende mal wieder Tourist im ei-
genen Ort zu sein“, bilanzierte
Andreas Ruster als Sprecher
des Unternehmerstammtisches
und dankte dem Referenten
Martin Fahrland für seine
Ausführungen.

InfoMehr Informationen im Inter-
net unter www.filmhofhoya.de,
www.mittelweser-touristik.de
und www.grafschaft-hoya.de

Mehr als „nur“Kinounterhaltung
„Filmhof Hoya“ Ziel des Unternehmerstammtisches Samtgemeinde Grafschaft Hoya

Kino-Chefin Elke Brümmer und Tourismus-Experte Martin Fahrland. FOTO: SG GRAFSCHAFT HOYA

Bruchhausen-Vilsen. Am
11. Juni um 19.30 Uhr rockt
die legendäre Band „Benny
& the Stuntmen“ im Kur-
park von Bruchhausen-Vil-
sen.
Zu der Rockgruppe ge-

hören Günther Janssen (Gi-
tarre), Manfred Thelen
(Gesang), Gerd Becker
(Bass), Volker Griepenstroh
(Keyboard), Nils Lavista-
Wiesch (Gitarre) und Horst
Wiesch (Schlagzeug).
„Benny & the Stuntmen“
besteht seit den 70er-Jah-
ren. Entstanden ist sie aus
einer Schülerband in Sulin-
gen. Oldies von den Bea-
tles, Rolling Stones, Cre-
dence Clearwater Revival,
Kinks, Manfred Man und
anderen Formationen der
60er- und 70er-Jahre wer-
den gecovert. Hits -Rock-
kracher und Rockballaden-
im individuellen Benny-
Sound.
„Wir kleben nicht am

Original, aber besondere
Riffs oder rhythmische Ein-
lagen müssen original rü-
berkommen“, erklärt Gün-
ther Janssen den Anspruch
der Musiker. Die Fans der
Veranstaltungsreihe Musik
im Park können sich auf ei-
ne Band voller Spielfreude
mit Livemusik alter Schule
freuen.
Der Begriff „Kult“ wird

inflationär gebraucht – aber
für die Musiker, die am
kommenden Mittwoch Kur-
park rocken wollen, trifft er
angesichts ihrer langen
Karriere und ihres umfas-
senden Fan-Clubs zu:
Die Band „Benny & the

Stuntmen“ wird wieder die
„Zeitmaschine“ anwer-
fen. DH

Musik im
Park

Nordkreis. Mit dem Kaff-
kieker – einem historischen
Triebwagen aus den 70er-
Jahren – gehts am Sonntag,
dem 15. Juni, auf Tour nach
Syke, Bruchhausen-Vilsen,
Hoya und Eystrup.
„Erkunden Sie per Fahr-

rad die Region zwischen
Eystrup und Syke, der Hin-
oder Rückweg kann be-
quem mit dem Kaffkieker
angetreten werden“,
schreiben die Organisato-
ren.
Das erwartet die Gäste

am Fahrtag:
¢ In Bruchhausen-Vilsen
besteht die Möglichkeit, in
die Museums-Eisenbahn
umzusteigen. Fahrkarten
gibt es im Vorverkauf unter
www.nordwest-ticket.de
sowie direkt bei Nordwest-
Ticket unter Telefon 0421
36 36 36.
¢ In Asendorf kann das
Erdbeerfest angesteuert
werden. Im Kurpark von
Bruchhausen-Vilsen findet
um 15 Uhr das erste Sonn-
tagskonzert des Gymnasi-
ums Bruchhausen-Vilsen
statt.
¢ Um 14 Uhr beginnt am
Heiligenberg die Wande-
rung mit Manfred zum
Hingst. Der Heimatverein
Engeln feiert sein Sommer-
fest ab 15 Uhr beim Hüt-
tenwirt.
¢ In Bücken beginnt um
14 Uhr eine geführte Rad-
tour durch die Samtge-
meinde Hoya.
¢ In Eystrup auf dem Ge-
lände der Senffabrik Le-
man warten Kaffee und Ku-
chen und Informationen
über die Geschichte der
Senffabrik auf die Gäs-
te. DH

Kaffkieker
unterwegs
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LESERREISEN 2025

Die Berichtigung von Druckfehlern und offensichtlichen Rechenfehlern bleibt vorbehalten.

BERATUNG & BUCHUNG: Reiseland Minden | Telefon 0571 - 882 88 | Obermarktstr. 24 | 32423 Minden | info@reiseland-minden.de | www.media-reisen.de www.dieharke.de
Die Harke tritt ausschließlich als Medienpartner auf. Die Bewerbung stellt nur einen Teil der Leistungen unserer Reisepartner dar. Die ausführlichen Reiseleistungen/Informationen finden Sie in den Flyern/der Ausschreibung des jeweiligen Veranstalters.
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Wer kennt nicht den „Koloss
von Rhodos“, eines der sie-

ben Weltwunder des Altertums. Er
schmückte die Hafeneinfahrt der
Hauptstadt und war ein Symbol für
die Macht der Insel in der Antike.

Heute ist Rhodos eine beliebte
Urlaubsinsel und bietet neben

strahlendem Sonnenschein auch
kulturelle Höhepunkte und land-
schaftliche Schönheiten. Genießen
Sie ein paar unvergessliche Tage
und lassen Sie sich von der grie-
chischen Gastfreundschaft ver-
wöhnen.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reise-
veranstalters mundo Reisen GmbH & Co. KG, Industrie-
straße 38a, 63150 Heusenstamm.

Rhodos - Königin der Antike
RHODOS STADT - LINDOS - FILERIMOS - INSEL SYMI

8 Tage | 08.10. - 15.10.2025

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer € 1.799,-
EZ-Zuschlag € 399,-

M adeira, die portugiesische Blu-
meninsel, begeistert mit ihrer

atemberaubenden Natur und mil-
dem Klima. Wanderer lieben die Le-
vadas, die entlang grüner Bergland-
schaften undWasserfälle führen. In
Funchal locken die bunte Markt-
halle Mercado dos Lavradores. Der
Pico Ruivo, Madeiras höchster Berg,
bietet spektakuläre Ausblicke über
die Wolken. Die raue Nordküste
beeindruckt mit dramatischen Steil-
küsten und den natürlichen Lava-
pools von Porto Moniz. Kulinarisch
verwöhnen Espetada-Spieße, Bolo
do Caco und der süße Madeira-
Wein die Sinne. Freuen Sie sich
auf komfortable Übernachtungen
im 4* Hotel Savoy Calheta Beach
mit Meerblick und kulinarische Ge-
nüsse im Rahmen der Halbpension.
Lassen Sie sich von der Vielfalt und
Schönheit Madeiras verzaubern!
Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des
Reiseveranstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Minden.

Naturwunder Madeira
DIE SCHÖNHEIT DER BLUMENINSEL ENTDECKEN

8 Tage | 02.11. - 09.11.25
Buchbar bis: 11.07.2025*

Leistungen:
• Direktflug ab/bis Hannover

nach Funchal mit der TUIfly
(Economy-Class) inkl. 20 kg
Freigepäck

• Reisebegleitung
• 7x Übernachtung im 4* Hotel

Savoy Calheta Beach (Zimmer
mit Balkon & Meerblick)

• 7x Frühstücksbuffet
• 7x Abendessen im Hotel
• Ganztagesausflug Funchal mit

Eintritt Botanischer Garten
• Skywalk Cabo Girao
• Ganztagesausflüge in den Süd-

westen/Eira do Serrado/Monte
• Korbschlittenfahrt von

Monte bis Livramento
• Wanderung durch

Märchenwald
• Ganztagesausflug

Nordosten bis Santana

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer € 1.999,-
EZ-Zuschlag € 499,-

*danach auf Anfrage.

E ntdecken Sie die faszinierende
Vielfalt dieser einzigartigen

Stadt, die Geschichte, Kultur und
Moderne vereint. Von den prächti-
gen Bauwerken der Europäischen
Seite, wie der Hagia Sophia und
der Blauen Moschee, bis hin zu
den lebendigen Basaren und dem
Charme der Asiatischen Seite –
diese Reise bietet unvergessliche
Eindrücke.

O b ein Ausflug zu den idylli-
schen Prinzeninseln oder eine

Erkundung des beeindruckenden
Topkapi-Palasts, Istanbul wird Sie
mit seinem Reichtum an Sehens-
würdigkeiten und Erlebnissen be-
geistern!Marmara Meer vereint.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reise-
veranstalters: KIWI Tours GmbH, Geschäftsführer: Tobias
Büttner, Kapuzinerstr. 7 a, 80337 München

Klassisches Istanbul
DIE TÜRKISCHE METROPOLE ENTDECKEN

6 Tage | 25. - 30. Oktober 2025

Leistungen:
• Flüge mit Turkish Airlines

ab/bis Hannover
nach Istanbul
und zurück in der Economy
Class/ 23 kg Freigepäck

• 5 Übernachtungen im
Hotel der Comfort-Kategorie

• Fahrten im modernen,
klimatisierten Reisebus an
Tag 3 & bei An- und Abreise

• qualifizierte, deutsch-
sprechende Reiseleitung an
Tag, 2 & 3 & 4 zum Ausflug
Topkapi

• Ausflüge und Besichtigungen
inkl. aller Eintrittsgelder
lt. Programm

• Ausführliche und informative
Reiseunterlagen

• 1 Reiseführer pro Buchung

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer € 1.479,-
EZ-Zuschlag € 370,-
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Alle Leserreisen sind auch online über www.media-reisen.de buchbar!●
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Buchbar bis: 16.05.2025*
Leistungen:
• Bustransfer ab/bis

Nienburg zum Flughafen
• Flug ab/bis Bremen

nach Rhodos
• 7 Übern. im 4*-Hotel der

geh. Mittelklasse Oceanis
Beach im Superior-DZ inkl.
„all inclusive“-Verpflegung

• Halbtagesausflug Stadt-
besichtigung Rhodos-Stadt

• Ganztagesausflug Lindos
• Ganztagesausflug Filerimos

– Tal der Schmetterlinge –
Kameiros inkl. Meze-
Mittagessen und Ouzo

• Deutsch spr. Reiseleitung
während Transfers/Ausflüge

• 1 Reiseführer/Zimmer
• Reisebegleitung

(ab 25 Personen)
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WIDDER 21.3. - 20.4.

Dank neuer Ideen haben Sie endlich
wieder viel Spaß an Ihrem Beruf.
Das haben auch schon Ihre Kollegin-
nen und Kollegen bemerkt.

STIER 21.4. - 20.5.

Sie sollten sich jetzt gewissenhaft
fragen, ob alles, was auf Ihrem Spei-
seplan steht, auch wirklich gut für
Ihre Ernährung ist.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Am heutigen Tag wird es zu einem
zukunftsweisenden Zusammentref-
fen kommen. Gleich mehrere Ange-
bote werden an Sie herangetragen.

KREBS 22.6. - 22.7.

Schlechtwetterdepressionen? Nicht
mit Ihnen, Sie nutzen diese Momen-
te zum Beispiel mit einem guten
Buch und Ihrem Lieblingstee.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Sie scheinen mit dem Schicksal zu
hadern: Einerseits sehnen Sie sich
nach Abwechslung, andererseits
schätzen Sie dasVertraute.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Ihre gute Stimmung färbt auch auf
Ihre Mitmenschen ab. GuterTag, um
sich mit Freunden zu treffen und al-
les langsamer anzugehen.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Benutzen Sie für Ihre Zwecke kein
Hintertürchen. Nur mit Diplomatie
werden Sie eine leidige Sache aus
derWelt schaffen können.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Sie sollten bereit sein, einen Fehler,
der Ihnen unterlaufen ist, einzuge-
stehen. Sie könnten danach viel ru-
higer ansWerk gehen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Um die Wahrheit herauszufinden,
müssen Sie zwischen den Zeilen le-
sen, ansonsten wäre eine Nachricht
für Sie nur die Hälfte wert.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Jetzt sollten Sie neue Pläne schmie-
den oder die alten noch einmal über-
denken. Der Tag ist wie geschaffen
für neue Zielsetzungen.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Ein Knoten wird sich nicht allein
durch Argumente lösen lassen.
MöglicheVerzögerungen sollten jetzt
schon einkalkuliert werden.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Suchen Sie das Gespräch, wenn sich
die Dinge nicht nach Ihren Vorstel-
lungen entwickeln. Vielleicht öffnen
sich sogar neueTüren.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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sos-kinderdoerfer.de

Gewinner der JUNI-ZIEHUNG 2025

Die Gewinne sind abzuholen bei der neuen Apotheke, Lange Str. 81, Nienburg, ab Mittt woch, 11. Juni 2025.
Der Anspruch der Gewinner zum Abholen der Preise erlischt nach 2 Wochen.
Mit Abholung des Gewinnes stimme ich einer evtl. Veröfff entlichunng meines Fotos zu.

Eine Initiative der Werbegemeinschaft NIENBURG SERVICE e.V.

HEIMATKUNDE SEIN LOHNT SICH – JEDEN MONAT NEUE GEWINNE!

1000 Euro zum Stadtjubiläum:
Wir gratulieren!

Wir verlosen 10 x 100,- für die ganze Stadt!
Marco Wagner, Estorf
Hanna Börger, Nienburg

Ilona Buchheister, Stöckse
Martina Steinbeck, Nienburg
Erika Heusmann, Nienburg
Bärbel Peters, Nienburg
Karin Bieweker, Nienburg
Friedhelm Ahlers, Estorf
Sybille Leweke, Husum

Anneliese Dohrmann, Estorf

25 x 2 Flaschen „Nienburg Wein“ von Famila
Angelika Schleicher, Nienburg; Karin Kricki, Nienburg
Christa Ullmann, Nienburg; Birgit Heemann, Husum

Petra Wehrmann-Dreppenstedt, Nienburg
Dorothee Winter, Marklohe

Manuela Gehlenbech, Steyerberg
Sabine Harms, Nienburg; Ilse Wagner, Nienburg

Karin Schimmel, Nienburg; Heike Paeslack, Nienburg
Rosemarie Taubenauer, Liebenau

Ingeborg Biermann, Nienburg; Gustav Schäfer, Nienburg
Christine Lühring, Steyerberg; Gisela Nelson, Nienburg
Doris Bechstein, Nienburg; Regine Pflüger, Nienburg
Sabine Hünert, Nienburg; Christiane Wittig, Nienburg

Sieglinde Steege, Niienburg; Gunda Schneider, Nienburg
Rita Hüht, Nienburg; Anita Drescher, Nienburg

Marlene Behrendt, Marklohe

Sarninghäuser Straße 9 | 31595 Steyerberg | Tel. 0 57 64 - 96 10-0

WWW.NORDMANN-STEYERBERG.DE

vvoorrhheerr

nnaacchhhheerr

Europas Spezialist für Pelletsheizungen

Wir bringen
grüne Wärmee auch
in Ihr Zuhaussee!!

EXTRAFÖRDERUNG2500 € für einen nicht messbaren Feinstaubanteil
von < 2,5 mg/m³ ohne Extrafilter

ANNAHMESCHLUSS
FAMILIENANZEIGEN

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag

Für die Samstagsausgabe
Donnerstag 16.00 Uhr

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
Bahnhofstraße 16 · Nienburg

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pfleege und Fürsorge
im eigenen Zuuhause.

• Wir vermittelnn Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deuutschsprachige
Pflegekräfte aaus Polen.

• Fürsorgliche ZZuwendung und
Rundumversorgung auf privater
Basis.

• Optimale häussliche Betreuung und
Pflege mit sehhr hohem

• Qualitätsstanddard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

AUS NIENBURG

Stellenangebote

Nienburg
Loccum
Rehburg
Landesbergen
Münchehagen
Linsburg
Stolzenau
Rohrsen
Bad Rehburg
Leese
Wasserstraße

#1 für Zuste
lljobs

Heute ein
gestellt,

morgen zugestellt

Dein Zustelljob in Nienburg & Region

Zustellerbewerbung@dieharke.de
Hotline: 0173 3550416

Dein wohnortnaher Job an der frischen Luft!

Freie Stellen in

Interesse geweckt?
Dann schick uns einfach
Deine Kontaktdaten oder
ruf uns an unter:

Familienanzeigen

Unsere Liebe in Ewigkeit.
Wir haben geheiratet!

Jessica & Lukas
Lammers

Am 06. Juni 2025 haben wir
uns das Ja-Wort gegeben.

Wenn aus Liebe Leben wird,
hat das Glück einen Namen.

26. Mai 2025 • 2840 g • 53 cm

Kian Patrick

Judith & Steffen Kaatze
Es freuen sich die glücklichen Eltern:

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör
Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf vonWohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

An- und Verkauf

TIEFSTPREISE für
TRAPEZBLECHE
und ISO-PANEELE
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70
www.blech-center-sehnde.de · info@blech-center-sehnde.de

Suche
Aufsitzrasenmäher

– auch defekt –
oder zum

Ausschlachten.

☎ (0174) 9892588

Suche Aufsitzmäher und Motorroller,
auch defekt, bitte alles anbieten. ‡
0176 / 55459426

Kaufe Einachser, Hakorette, Frä-

sen, Aufsitzmäher, Rasentrakto-

ren. 0172/5156511

Modellbahner suchen

Eisenbahn & Zubehör.

Anlage oder Sammlung.

Auch Modellfahrzeuge usw.

% 01 75 -7 77 44 99

Weser Glasreinigung
Fensterreinigung inkl. Rahmen, Winter-
gartenreinigung u. Unterhaltsreinigung

für Privat o. Gewerbe
Abrechnung über Pflegekasse möglich!Abrechnung über Pflegekasse möglich!

 (0 50 21) 894 17 78
oder 0173 622 63 14

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60

www.wm-aw.de Fa.

Camper sucht Wohnmobil oder

Wohnwagen 0152/25754905

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS
JEDER ART!
mit vielen KM, Unfall, Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (0172) 5434359
Barzahlung & Sofortabholung

Landmaschinen
Ankauf

Suche Trecker, Schwader, Anhänger,
Press u. Mischstreuer. ‡0160/8254567

Autoanhänger

Älterer Pferdeanhänger günstig

zu verk. % (01 70) 1 60 83 60

Ankauf Krafträder

Roller, Mopeds,
Motorräder, Aufsitzmäher ge-

sucht, auch defekt. % (0 51 21)

2 06 88 83

Bekanntschaften

Sabine, 72, eine charmante, herzliche
Frau, tatkräftig, humorvoll, hilfsbereit,
treu, gute Köchin, Autofahrerin, möchte
nochmal zu Zweit glücklich werden.
PV WEL ‡ 0151/21496268

Ich Vera 67 J., leider verwitwet, bin
eine ruhige, hübsche, natürliche Frau,
fleißig und gepflegt, ich koche sehr ger-
ne u. gut, beruflich habe ich lange in
der mobilen Altenpflege gearbeitet. Das
Alleinsein ist nicht einfach für mich,
deshalb suche ich pv einen lieben
Mann bis 80J., für den ich da sein darf
‡ 0151/62913878

Tiermarkt

Einstellplatz. Wir suchen für unseren
leichtfuttrigen Norweger Wallach einen
Spielkameraden bei begrenztem Wei-
degang. ‡05037/3344

Tolle Austr.-shepherd-Welpen,

% (01 71) 1 49 22 76

Vermietungen

3-Zi.-Wohnung

Nienburg, Heyestr., helle, renov. 3 Zi.-
Whg., EG, 87m², Terr., Garten, Garage
2 Kellerräume, keine Haustiere, ab 01.
09.2025, ‡05021/66145

4- u. mehr Zi.-Wohnung

Liebenau: helle 4,5 Zim.-Whg., Kü.,
Bad, gr. Balkon, Fußbod.heiz., 1. OG.,
125 m², renoviert, ab 1.8. frei, Garage
mögl., an seriöse Mieter. 05023/94251

Immobilien Gesuche

Kaufe Scheune Resthof Acker Wiese
Wald, alles anbieten ‡ 01715562487

mit einer Glückwunsch-
anzeige in der Harke

TEILEN SIE
IHR GLÜCK
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DIE HARKE mit Galaxy T
zum Sonderpreis.

Tab A9+

Wissen, was den Landkreis
Nienburg und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden.
Mehr Informationen zum Angebot auf
abo.DIEHARKE.de/angebot25

Tablet

statt 169 €
für 1€für 1€
+100 €
geschenkt!

$ 31595 Steyerberg, Sehnsen 31 ·À 0 57 64 - 94 21 20
à info@kortsch-sehnsen.de ·<www.kortsch-sehnsen.de

Wir suchen ZU SOFORT Kundendienstmonteur
oder Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

Ihre Aufgaben:  Montage von Heizungs- und Sanitäranlagen
 Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten
 Modernisierungs- und Sanierungsmaßnahmen

Unser Angebot:  Eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe
im Bereich der Haustechnik in einemmotivierten,
dynamisch agierenden und erfolgreichenTeam.

Ihre Qualifikationen:  Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum
Anlagenmechaniker SHK oder im Bereich SHK

 Idealerweise Erfahrung in den oben genannten
Aufgabenfeldern

 Führerschein der Klasse B (ehemals 3) ist erforderlich
 Selbstständige, sorgfältige und kundenorientierte
Arbeitsweise

 Sicheres und freundliches Auftreten
 Offenheit, Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit
 Spaß an der Arbeit

Bewerben Sie sich jetzt !

Ihr Partner für Bad, Heizung & Landtechnik in Steyerberg – Sehnsen

Krankenschwester/
Altenpflegerin (m/w/d),

in Voll- oder Teilzeit (m/w/d) bei sehr gutem Gehalt
gesucht.

sowie eineWohnbereichsleitung (m/w/d).
Arbeitszeit nach freier Vereinbarung.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

STADTWERKE-NIENBURG.DE

SPEZIALIST (M/W/D)
TECHNISCHER VERTRIEB

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Wir suchen Unterstützung im Bereich
Neue Energielösungen.
Sie haben eine qualifizierte Ausbildung als
Elektromeister, Techniker oder vergleichbar?
Sie verfügen über Berufserfahrung im Bereich
Wärmepumpen, Photovoltaik oder E-Mobilität?
Dann ergänzen Sie unser Team!

Die Stadtwerke Nienburg/Weser GmbH und das
Tochterunternehmen Nienburg Energie GmbH sind
die Ansprechpartner für Nienburg und die Region
bei allen Fragen rund um das Thema Energie.

Die vollständige Stellen-
ausschreibung finden Sie unter
stadtwerke-nienburg.de/karriere.

JETZT
BEWERBEN!

Zur Verstärkung unseres Logistik-Teamms
suchen wir:

LKW-Fahreer (m/w/d)
mit gültigem Führerscheein C/CE in Teilzeeit

Sie beliefern regionale Großßhhäänddller miitt unseren
betriebseigenen und bereits vorgeladenen LKW.

Arbeitszeiten sind flexibel gestaltbar.
Ihre Wünsche werden in unserer langfristigen

Dienstplanung gerne berücksichtigt.

Kosten für Aktualisierungen / Auffrischungen
werden übernommen (ärztliche Untersuchung,

Module, Fahrerkarte, Führerschein).
Bei Interesse wenden Sie sich bitte
telefonisch oder schriftlich an:
Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg
Felix Müller
Tel. 0 50 21 / 96 38-71

Wiedereinsteiger, Rentner
oder Fahranfänger?

Kein Problem – wir arbeiten
Sie gerne ein!!

WILL-
KOMMEN
IM TEAM!

Die Stadt Rehburg-Loccum
benötigt Verstärkung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• eine:n Sozialpädagogin/ Sozialpädagogen (m/w/d)
im Bereich der Jugendpflege

Bewerbungen bitte an
Stadt Rehburg-Loccum
Heidtorstraße 2
31547 Rehburg-Loccum
stadt@rehburg-loccum.de

www.rehburg-loccum.de

Stellenangebote

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN
am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort

DIPL.-INGENIEURE (m/w/d)

mit der Fachrichtung Bauwesen, Umwelt-, Verfahrenstechnik,
Elektrotechnik oder vergleichbare Abschlüsse
(Voll- oder Teilzeit)

Die Aufgabenschwerpunkte liegen entweder in der baulichen
Sanierung von Kanalnetzen oder in der baulichen und
verfahrenstechnischen Optimierung von Pumpwerken und
Kläranlagen. Die Übernahme von Leitungsaufgaben auf
Teamleiterebene ist möglich.

Der Kreisverband für Wasserwirtschaft ist ein regional tätiger,
nicht gewinnorientierter Verband mit mehr als 100 Mitarbeitern
für alle Fragen rund um die Gewässerunterhaltung, Beregnung,
Deichsicherung sowie die Trink- und Abwasserwirtschaft tätig.
Die vielfältigen Aufgaben erfordern Teamarbeit auf vielen
Ebenen. Wir sind ein gefragter Partner für private und öffent-
liche Belange und gestalten spannende Infrastrukturprojekte in
der Region. Dabei arbeiten wir nachhaltig und suchen nach
Menschen mit Weitsicht und Bodenhaftung, die uns tatkräftig
unterstützen. Als öffentlicher Arbeitgeber bieten wir einen
zukunftssicheren Arbeitsplatz mit tariflicher Vergütungs- und
Urlaubsregelung (TV-V), flexiblen Arbeitszeiten, mobilem
Arbeiten und betrieblicher Altersvorsorge.

Neugierig geworden? Ausführliche Informationen
zur Stelle finden Sie auf unserer Website
www.kvwasser-nienburg.de/karriere.
Bewerben Sie sich bis zum 22.06.2025 ganz einfach online!

Bei Rückfragen steht Ihnnnen Herr Thomas Teichmann
unter 05021 / 982-121
gerne zur Verfügung.

Lust auf
mehr Eis
und
mehr
Taschengeld?

Wir suchen
DICH!
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Verschiedenes

15%Neukundenrabatt
Gartenservice

bietet Gartenarbeiten
von A – Z an ...

inkl. Grünschnittentsorgung, Reinigungs-
arbeiten mit Hochdruck, Dachreinigung,
Terrassenreinigung, Gehwegreinigung,
Auffahrtreinigung und vieles mehr ...

Natürlich verlassenwir den
Arbeitsplatz immer sauber.

ÀÀ 0 16 23 77 27 94

Dorfflohmarkt in Langendamm, Be-
reich Westerbuch, am Sa. 07.06.25 von
10-14 h. Viele Verkausstände mit Luft-
ballons gekennzeichnet. Besucher er-
halten einen Plan mit Verkäufern ‡
017646536661

Suche Unterstellmöglichkeit für Mö-
bel und Kleinkram, wenn tel. n.e. gerne
später wieder vers.: ‡05021/9169210

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

ÀÀ 05763/2071
Handy: 0172/5661166

Steinreinigungsservice bietet
professionelle Arbeit mit hochwer-
tigen Geräten. Ohne chemische
Mittel. Versiegelung und Imprä-
gnierung auf Langzeitschutz.
À 01 51 - 28 91 38 04

Wer hilft mir beim Aufbau einer Daten-
bank in Access? ¤meivok@t-online.de

Sammler sucht Musikinstr. aller Art,
Puppen, Schallpl., Pelze, Nähm., Zinn,
Porzellan mit Goldrand, Radios, Uhren,
alte Möbel, Militaria‡ 0157/54542644

Rufen Sie an für: Gartengestaltung/
Gartenpflege. Pflasterarbeiten aller Art,
Garagendach/Flachdach, Inspektion
und Erneuerung. Beratung und Besich-
tigung kostenfrei. Sam Maatz
‡01520/1046369

Tony’s Gartenservice bietet
Gartenarbeit von A bis Z an, inkl.
Grüngut-Entsorgung, Hecken-
schneiden, Unkrautbeseitigung,
Vertikutierungs- und Pflaster-
arbeiten. À 0151-28913804

Suche entgeldliche Jagdgelegenheit,
Begehungsrecht, Pacht/Teilpacht im
Kreis Nienburg. Zuschriften an DH unt.
¤ Z 17268

Lange Str. 99 · Nienburg/Weser
Tel. (05021) 2137

Juwelier

Gegründet 1895

Uhren · Schmuck · Brillen
Trauringe

Wir suchen zur Eröffnung unseres
Perfekta Pflegedienst Nienburg
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pflegedienstleitung (m/w/d)

Stellv. Pflegedienstleitung (m/w/d)

Pflegefachkräfte (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Sie verfügen über die erforderliche Qualifikation
für diese Position und sind auf der Suche nach einer

neuen Herausforderung in einem freundlichen
und engagierten Team?

Dann sind Sie bei uns richtig.
Wir bieten Ihnen:

• Mitgestaltung und Einbringung von neuen Ideen
• Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
• Willkommensbonus
• Vergütung nach der Tariftreue
• Jahressonderzahlung

Sollten Sie nicht die notwendige Qualifikation
besitzen, unterstützen wir Sie bei dem Erwerb!

Bewerbungen an: Perfekta Pflegedienst Nienburg GmbH
z. Hd. Frau Karin Bach

Marienstraße 3, 31582 Nienburg
Oder per E-Mail an: Karin.Bach@perfekta-pflege.de

Telefon für Rückfragen: 05021 89411- 444

www.perfekta-pflegedienst.de

PERFEKTA
P F L EGED I ENST
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Auf der Jahnstraße beginnt der Sommer
„Summer Opening Festival“ dieses Jahr an zwei Wochenenden

Nienburg. Live-Musik, DJs, gutes Essen und kalte Ge-
tränke: Eine Rezeptur, aus der schon so manche
Party entstanden ist. Kenan Tiryaki und Hasip
Akbas mischen daraus seit 2018 regelmäßig
das „SummerOpening Festival“ zwischen ihren
Gasthäusern auf der Jahnstraße in Nienburg.
In diesem Jahr erweitern sie die Veranstal-
tung auf zwei Wochenenden, an Pfingsten
und eineWoche danach, weil die Stadt 1000
Jahre wird, wie Tiryaki sagt.
Das Grundkonzept ist dabei geblieben. Zum
meteorologischen Sommeranfang laden sie zu
einem Straßenfest mitten in der Innenstadt ein.
Auf einer Bühne spielen Musiker und legen DJs
auf, davor gibt es frisch zubereitetes Essen und Er-
frischungen. Dabei ist es inmitten der Feierlichkeiten
im Ehrenjahr der Stadt selbst ein kleines Jubiläum, wenn
man es denn so nennen möchte: Immerhin die fünfte Aus-
gabe vom „Summer Opening“ stellen Akbas und Tiryaki auf die
Beine; mit viel Unterstützung von Unternehmen aus der Region.
„Wir wollen für die Stadt etwas machen“, betont „Casa Mexi-
cana“-Betreiber Akbas. Und so haben sie für insgesamt vier
Abende etwas organisiert und wohl für (fast) jeden Geschmack
Programm dabei. Für Speisen sorgt derVerein „Menschen helfen
Menschen“.
Ein Novum gibt es zudem am zweiten Wochenende. Wenn in
der Stadt aufgrund des Spargellaufs ohnehin viel los sein dürfte,
bringen die DJs NGYN (Thanh Nguyen) und Marco Ganseforth die
Partyreihe „Die geilste Zeit“ auf die Straße; eine musikalische Reise in
die 90er-Jahre. nis

Freitag, 6. Juni:
Fassanstich um 18Uhr. Danach folgt der karibischeAbendmit Latin-
Klängen von Marco Salles, Samba-Tänzerinnen und „Miss Latina“
Samstag, 7. Juni:
Live-Musik der Band „Fresh“ ab 18 Uhr

Freitag, 13. Juni:
geöffnet ab 18 Uhr, die Band „Rena“ spielt ab 19 Uhr

Samstag, 14. Juni:
„Die geilste Zeit“ ab 14Uhrmit den DJs Than undMarco Ganseforth

Summer Opening Festival

Feiern auf der Jahnstraße: Kenan
Tiryaki (links) und Hasip Akbas or-
ganisieren das „Summer Opening
Festival".

Foto: Nikias Schmidetzki

Sambatänzerinnen waren auch in der
Vergangenheit schon da.
Archiv-Foto: Nikias Schmidetzki

Der Verein „Menschen helfen Men-
schen“ kümmert sich um gutes Essen.
Foto: MHM

TRAGWERKSPLANUNG + BRANDSCHUTZ

Nienburger Ingenieur GmbH
LANGREDER + PARTNER

beratergruppe.net
STEUERN+RECHT

Goetheplatz 2 · 31582 Nienburg
nienburg@padestb.de · www.padestb.de

Tel.: 05021/9764-0 · Fax: 05021/9764-13

FRIEDRICH-LUDWIG-JAHN-STR. 12
WWW.MEXICANA-NIENBURG.DE

T. 0 50 21 / 92 64 25

WIRWIR FREUENFREUEN UNSUNS AUFAUF EUCHEUCH
UNDUND WÜNSCHENWÜNSCHEN VIELVIEL SPAS SSPAS S !! Summer Vibes

& gute Laune –
viel Spaß
euch allen!

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 11
Tel. 0 15 21 / 176 22 54

Social Media Agentur in Nienburg

simble.social

Nienburg. Vom 7. bis 11. Juli
findet bei der Volkshochschule
Nienburg die Kinder-Uni statt.
Eine Woche lang wird Kindern
im Alter von sieben bis zwölf
Jahren täglich von 9 bis 12:30
Uhr ein Programm geboten,
das Spaß und Lernen mitein-
ander verbindet. Die Teilneh-
menden können dabei die
Stadtgeschichte spielerisch
kennenlernen und setzen ihre
Eindrücke in Bastelarbeiten,
beim Malen und in einem
Theaterstück um. Am Freitag
endet die Woche mit einer
kleinen Vorstellung, wozu die
Eltern herzlich eingeladen
sind. Die Kinderuni ist kosten-
los, eine Förderung durch die
Stiftung der Sparkasse Nien-
burg wird angestrebt.
Am Montag, dem 7. Juli,

widmet sich die Kinder-Uni
zunächst der „Nienburger Sa-
genwelt“ (Kursnummer
25A1A1150D). Nachdem die
Kinder die Geschichten gehört
haben, werden diese in Bil-
dern und Ideen für die spätere
Theaterwerkstatt umgesetzt.
Außerdem werden Einla-
dungskarten für die Theater-
aufführung am Freitag ange-
fertigt.
„Kleine Künstler erforschen

Nienburgs 1000-jährige Stadt-
geschichte“ lautet der Titel
der Veranstaltung am Diens-
tag, dem 8. Juli
(25A1A1152D). Dabei erkun-
den die Teilnehmenden den
Bärentatzen-Weg. Auf dem
Rundgang werden zudem
Skizzen der Stationen erstellt,
die in der Theaterwerkstatt
verwendet werden.
Die Nienburger Sagen und

die Stationen, die am Montag

und Dienstag kennengelernt
wurden, werden am Mittwoch,
9. Juli, in der „Theaterwerk-
statt 1“ (25A1A1154D) weiter
künstlerisch gestaltet und für
die Vorstellung am Freitag
aufbereitet. Kreatives Malen
und Basteln stehen hier im
Vordergrund. Außerdem er-
halten die Teilnehmenden
Einblicke in alte und regionale
Kinder- und Volkslieder.
In der „Theaterwerkstatt 2“

(25A1A1156D) am Donners-
tag, 10. Juli, wird der Work-

shop vom Vortag weiterge-
führt. Die Kunstwerke werden
beendet und für die gemeinsa-
me Aufführung geprobt.
Am Freitag, dem 11. Juli,

findet die „Theaterwerkstatt
3“ (25A1A1158D) statt. Bis et-
wa 11:15 Uhr proben die Teil-
nehmenden, um für die Auf-
führung gut gerüstet zu sein.
Von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr
findet die kleine Vorstellung
statt und die Kinder-Uni klingt
im gemütlichen Beisammen-
sein aus.

„Die Kinder-Uni 2025 steht
ganz im Zeichen der 1000-
Jahr-Feiern der Stadt Nien-
burg“, fasst Darijusch Wirth,
stellvertretender Leiter der
VHS und Organisator der Kin-
der-Uni, zusammen. Aufgrund
des inhaltlichen Zusammen-
hangs empfiehlt die VHS eine
Teilnahme für die gesamte
Woche. „Interessierte Kinder
können aber auch an einzel-
nen Tagen teilnehmen“, so
Wirth weiter.
Die Plätze der einzelnen

Kurse sind begrenzt, eine An-
meldung ist Voraussetzung für
die Teilnahme. Diese ist per-
sönlich in der Rühmkorffstraße
12 in Nienburg, per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de oder telefo-
nisch (05021/967-600) mög-
lich. Dabei muss die Kursnum-
mer der jeweiligen Veranstal-
tung, das Geburtsdatum des
Kindes und eine Telefonnum-
mer für Notfälle angegeben
werden.
Anmeldeschluss ist der 2.

Juli. DH

Sagen, Bärentatzen und Theater
Kinder-Uni vom 7. bis 11. Juli ganz im Zeichen von „1000 Jahre Nienburg“

Stadtgeschichte spielerisch kennenlernen: Das bietet die Kinder-Uni der VHS Nienburg. FOTO: VHS NIENBURG

Haßbergen. Es sind noch
Karten erhältlich für das
außergewöhnliche Musik-
schauspiel des Thalia The-
aters Hamburg, das in der
Kooperation mit dem Ver-
anstaltungsteam der Alten
Kapelle in Haßbergen an
deisem Sonnabend in freier
Natur am Fischerhaus an
den Angelteichen des Fi-
schereivereins stattfindet.
Die Veranstalter sind auch
für ein Regenschauer vor-
bereitet. Die Plätze sind
überdacht. Um 19.30 Uhr
ist dann alles vorbereitet für
das Musikschauspiel
„Wenn die Rolle singt oder
der vollkommene Angler“
für „Kultur on Tour“ im
ländlichen Raum.
Beim prämierten Schau-

spiel geht es darum: An-
geln ist praktische Philoso-
phie. Angeln ist Entschleu-
nigung und Adrenalin, Er-
folg und Misserfolg. Angeln
ist Auf und Ab. Angeln ist
mit einem Wort: Das Leben.
Der Angler ist der Prophet
des Glaubens. Er sucht in
jedem noch so dunklen Ge-
wässer einen Schimmer der
Hoffnung. Aber meistens
scheitern seine Versuche.
Aber er scheitert gern.
Die Schauspieler und

Musiker Paul Schröder und
Thomas Niehaus begeben
sich auf einen abendlichen
Ansitz an ihrem Vereinsge-
wässer und werfen ihre
Schnüre aus in der Hoff-
nung auf den großen Fang.

Info Karten gibt es unter
05024-8259 und 05024-617
und direkt an der Abendkasse
zu erhalten.

Theater
an den
Teichen

Steyerberg. Die Digitallot-
sen des Fleckens Steyer-
berg informieren und bera-
ten kostenlos in vielen Fra-
gen zu den Themen
„Smartphone, Tablet und
PC“ und können bei klei-
nen Problemen helfen.
Durch die kompetente

Hilfe im Umgang mit Han-
dy, Tablet und Computer
soll den Bürgern und Bür-
gerinnen im Flecken der
Zugang zur Digitalisierung
und dem Internet erleich-
tert werden, heißt es von-
seiten der Organisatoren.
Einmal im Monat, näm-

lich jeden zweiten Diens-
tag, bieten die beiden Digi-
tallotsen Thomas Handke
und Volker Schaffert ehren-
amtlich ihre Hilfe im Klima-
büro in Steyerberg, Kirch-
straße 30, an.
Neu ist, dass an jedem

Termin zwei Sprechstun-
den stattfinden.
Am Vormittag ist Thomas

Handke vor Ort, und am
späten Nachmittag stellt
Volker Schaffert seinen
„Dienst“ zur Verfügung.
Um eine Anmeldung vor-

ab wird gebeten.
Die örtlichen Digitallot-

sen sind erreichbar unter
der E-Mail-Adresse digital-
begleitungsteyerberg@
nienburg-digital.de oder
über die Steyerberger Tele-
fonnummer 05764-
9412147. DH

Info Der nächste Beratungs-
tag ist am Dienstag, 10. Juni.
Die Vormittagssprechzeit fin-
det von 10 bis 12 Uhr statt,
gegen Abend geht es von 17
bis 19 Uhr weiter.

Handy,
Tablet und

PC


